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Neue Kämpfe in den Straßen Petersburgs
Tie Einigung mit der Ukraine. - Italien kann nicht mehr. - Russisch-rumänischer Kriegszustand . — Wiener Krise.

Dichtung und Wahrheit.
Wieder eine Hetzrede Lloyd Georges.

In einer qeheimen Sitzuna der Delegierten der Trade
Unions lenqlischen Gewerkichaftens. die am Freitag in Lon¬
don statisand. hat Llond Georae wieder eine seiner bekannten
Aufveitschreden gehalten. um die englische Arbeiterschastqe-
neigt machen. den Vorschlägen der Regierung bezüglich
der Mannschastsvermehruna beizutreten^ Denier versendet
über diese neue rednerische Leistung des Kriegshetzer̂ im
Ministcr» uhl einen ausführlichen Bericht, den hier wieder-
zuaeben die Raumknavoheit, aber auch die Abgeneiqtheit der
Leser, immer wieder ans die. gleichen Schlaqworte des ehe¬
maligen Rechtsanwaltes aus Wales einzugchcn, verbietet.
Das Bezeichnende an Llond Georges krisch übertünchtem
Phraiengedrescheist diesmal, das, die Rede an die Trade
Unions widcrhallt von vielfachen Hinweisen aus unseren
Fcldmarschall Hindenburq. Der deutsche Heerführer wird
gleichsam als Schreckschuß abqefeuert. um den Vertretern der
englischen Arbeiter an diesem Beispiel zu zeigen, bah
Deutschlands Kriegsziele — so behauptet Llond George —
England zioin-en. seine kriegerischen Anstrengungen noch
weiter auszudehnen. lDte Grenze des militärpflichtm-n
Alters soll aus 55 Jahre erhöht werden.i Aber, diese Ant¬
wort genügt Mer. selbst die unersahrensten unter den 8«.
börcrn des britischen Premierministers werden dem Redner
iür die Verdrehungen aller Tatsachen die Gefolgschaft ver¬
weigert haben: wissen ste doch alle, die Trade Nnions und
die anderen Kreise des Jnselrcichs . daß Lloyd George der-
ortiae Ansprachen nur zu dem einen Zweck bält . über die
Rolle des Besiegten im Weltkrieg wenigstens mit Worten
hinweqzutänschen. Deshalb diele unaufhörliche Ausetnandcr-
fotae rednerischer Ergüsse, mit denen die englischen Politiker
die gar nicht mek-r neugierige Welt überschwemmen. Ganz
im Gegenteil horLt die Weit aus Meldungen anderer Art
von enali'cher Seite , weil dieie der Wahrheit besser ent-
ivrechen und weil ste mit den erdichteten Darstellunaen des
Grostmauss von Downing Street , des Herrn Llond Georae.
gründlich ausräumen. *

Ein englisches Urteil über den Kriegshetzer Llond George.
Gegenüber den wütenden Stimmen der Hetzredner und

den Lügenerzählnngcn der gekauften feindlichen Presse, die
wieder und immer wieder Deutschland die Schuld an der
Fortdauer des Wcltbrandes beimessen, und die durch erlogene
Darstellung der. Zustände in Deutschland die erlahmende
KriegSlust ihrer Völker anzufachen versuchen, haben die eng¬
lischen Kriegsgefangenen in Deutschland eine andere Mei¬
nung. So schreibt der engli'che Kriegsgefangene C. aus
einem Reservelazarett in Aaachen an seine Frau:

„Ich hoffe aufrichtig, das, der Krieg nicht mehr lange
dauern wird. Es ist nur dieses verfluchte Schwein,
Lloyd George, der für seine Fortsetzung verantwortlich
ist. Könnte ich ihn nur bet der Gurgel fasten und er¬
würgen! Er bat die Unverfrorenheit , im Parlament
ouizutrete» und zu erklären, der britische Soldat wäre
für die Fortsetzung des Krieges. Ich möchte, er könnte
einmal das Leben draußen in Frankreich kosten: dann
glaube ich. würde er seine Tonart ein wenig ändern."
In einem Brief vom 1. August 1917 des auf Arbeits¬

kommando bei Münster befindlichen englischen Kriegsgefan¬
genen A. finden wir folgende Zeilen:

. . . Die Früchte reifen, die Ernte wird einacbracht und
alles schaut hier friedlich und lieklich aus. aber nicht weit
»on hier wütet der schreckliche Krieg, der die Besten der
weißen Raste mit Vernichtung und Europa mit dem finan-
iiellen Ruin bedroht, was nicht wieder aut zu machen ist.
tliemalS können wir die Kraft der beiden Zentralmächte mit
ihrer vorzüglichen Organisation und ihrer nationalen , an¬
geborenen Gründlichkeit in allen Dingen , feien sie klein oder
groß, niederringen. Die Macht Deutschlands ist auf einer
jahrhundertelangen Sparsamkeit, Leistungsfähigkeit und
einer' der britischen Raste unbekannten Ausdauer begründet.
Fe länger ich dieses Volk sehe und die Kaltblütigkit betrachte,
mit der es seine Entbehrungen erträgt , desto mehr versteife
ich mich zu der Ueberzcugung. daß das Niedcrringen einer
solchen Willenskraft unmöglich ist. . . ."

Die Stimmen aus der Wirklichkeit sprechen eine andere
Sprache als jene nebelhaften englischen „Frontsoldaten,
deren Meinung über den Krieg Llond George und seine
Helfershelfer wieöerzugeben behaupten.

Von der Schweizer Grenze,  19. Jan . lEia. Tel. zb.s
Der Metallarbeiterverbanb von England und Schottland

bat der englischen Regierung ein Ultimatum gestellt, worin
mit dem revolutionären Gesamtausstand gedroht wird, ftills
die Behörden nicht den Mut hätten eine sofortig« allgemeine
Friedenskonferenz etnzuberufen. Die bürgerliche Presse ist
über dies« Drohung entrüstet, den« dadurch käme die ganze t

Kriegsmaschine zum Stillstand , die die Herstellung von
Schiffen, Munition , Flugniaschinen und Flugzeugen voll¬
ständig lahmlegen würde. Im Parlament örobt« Minister
Geddes  den unpatriotüchen Verrätern der Metallindustrie
mit dem Fluch der ganzen Nation und noch wirkungsvoller
mit Maschinengewehren. _ _

Gewaltmaßreqe ! der Bolschewiki.
London,  21. Jan . lWolff-T«l.s

Reuter meldet aus Petersburg vom 19. Jan .: In der
konstitnierenden Versammlung  verlas Srverd,
lom eine Erklärung der Arbeiter-Rechte. Diele verlangt,
daß die ruffische Republik der Sovjets das Privateigentum
abschafft«nd das Eigentumsrecht der Arbeiter an ihrer Ar¬
beit und den Arbeitszwang einsührt. das, die Arbeiter be>
waffnet und die müßigen Klaffe« entwaffnet werben, daß
eine sozialistische Armee geschaffen werde, «nd daß die An¬
leihen für ungültig erklärt werden. Die Erklär««« schließt
damit, daß die Macht ausschließlich de» Arbeitern und de«
Sovsets gehört. Matrosen, mit Gewehre« «nd Bajonetten
bewaffnet, standen in den Gängen «nd zwei Feldgeschütze
waren am Eingang ausgestellt.

Die konstituierende Versammlung beschloß mit 273 gegen
11« Stimmen, die Beratung der Erklärnng der Arbeiter.
Rechte« z« vertage «. D « i«fhin verließe » die Bol-
schewiki «nd die linksstehenden Sozial -Revolutionäre de«
Saal.

Di- zurückbleibenden Sozial -Revolutionäre der Rechten
nahmen trotz der Drohn«« der bewaffnete« Matrose» in
Mer Eile ihre Maßnahmen betreffend den Grnnd und
Boden an. sowie de« Vorschlag, an die Kriegführende« Ab¬
ordnungen zu schicken, um einen Weltsriedeu hcrznstelle«.

Auslösung der verfassunggebenden Versammlung.
Petersburg,  20 . Jan . sWolfs.-Tel.)

Meldung der Petersbnrger Tel .-« gentnr. Nachdem die
»ersassunggebende Versammlung  nach einein¬
halbstündiger Beratung gegen  die Erklärung des ausfüh¬
renden ZentralausschnffeS abgestimmt hakte, eutsernten sich
die Bolschewiki. Die oerfaffnnggebende Versammlung
mollte nicht die Art und Weise billige», i« der die Friedens-
Verhandlungen von de« Sowjetsmitglieder«. die den Saal
»erlaffe« hatten, geführt wurde«. Um 1 Uhr morgens
wnrde die Versammlung von Matrosen aufgelöst.  Heute
wird ein Erlast erscheine» über die Auflöfnns der verfaffnns-
gebenden Bersammluna.

Barrikadenkämpfe in Petersburg.
Lugano.  21 . Jan . <Eig. Tel . zb.j

Der Petersburger Korrespondent des „Corriere della
Sera" meldet: I « der Rächt vom Freitag wurde« hunderte
von Verhaftungen vorgenommcn. Freitag vormittag gegen
11 Uhr begannen in verschieden«» Stabtteilen Straßen-
kämpse  mit Militär nnd Maschinengrwehrfener. Man
errichtete Barrikaden. Soldaten, rote Garbe nnd bürgerliche
Rewassnete beteiligten sich am Kampfe, ebenso vor einigen
Tage« mit Schiffe« aus Kronstadt eingetrofsene Matrose«.
Kolonnen der sozialrevolutionäreu Arbeiter, die zugunsten
der konstituierenden Versammlung demonstrierte«, wurden
von den Leninisten  mit Salvensener aus Gewehren und
Bombenwürfe» vo« de« Dächern angegriffen.

Hungersnot infolge Verkehrsstockung.
Stockholm,  21 . Jan . lWolsf-TM

Nach zuverlässtgen Nachrichten au§ Rußland  herrscht
in den Gouvernements Nowaovod. Kostroma. Wladimir.
Smolensk. Moskau, besonders Orenbur « und Turkestan
Hungersnot.  Der Volkskommissar in Verpflegungs-
anaelcaenbeiten hat eine Verfügung gegen die Anarchie im
Verkehrswesen erlassen. Die Vcrvilcgung öer hungernden
Provinzen und der Front sei bei den fetzigen Zuständen un¬
möglich. Die Rot« Garbe und revolutionäre Freiwillige
sollen die Ordnung des Bahnverkehrs wieberberstellen.

Rußland gegen Rumänien.
Von der schme i z. Grenze,  21.Jan . lEig. Tel., zb.s

Der Londoner „Times" wird aus Petersburg gemeldet:
Die Banken in Petersburg erhielte« einen Befehl der Re>
»ierun«. rumänische Anweisungen nicht mehr auSzuaeben
Die Rumäne » verlassen  fluchtartta Petersburg.

Die Intervention der Ententebotschafter wurde von Lenin
zurückgewiesen.

Dazu meldet die „Baseler Rattonalzeftuna " : Berschie-
dene Nachrichten aus Rußland bestätigen, daß die Zu-
stände in Rumänien  chaotisch sind. Viele russische und
rumänische Sozialistenführer wurden verhaftet, weil bei
ihnen Beweise entdeckt wurden für Bestrebungen, die Re-
aieruna zu stürzen, den Könia aefanaen zu nehmen und die
Republik auszuruscn. Die Soldaten desertieren massenhaft
von der Front und überall werden aroße Versammlungen
zugunsten des Friedens  abaehalten.

Ueber die Grundlagen einig.
Bor dem Friedensschlutzmit der Ukraine.

In Brest-Litowsk ist zwischen den Vertretern der Mittel,
möchte und der Delegation der ukrainischen Volksrevublik
eine Einigung über die Grundlagen des crbzuichließenden
Friedensvertrages erzielt worden. Wie die Meldung über
die Verhandlungen (vcral. das Telearamm auf Seite 2l be¬
sagt. soll der Entschluß der Parteien bekräftigt werden,
„fortan in Friede« und Freundschaft miteinander zu leben .
Das ist öer gleiche Entschluß den in die Grundlagen für
den FriedenSvertrag aufzunehmen Herr Trotzki seine be¬
kannten Bedenken vorgcbracht hat. Wir freuen uns . daß die
Vertreter öer Ukraine mit ihren Anschauungen auf dem
richtigeren Wege anaekangt sind und daß die Haltung der
Ukralndeleaation nunmehr zuerst zu einem vollkommenen
Einvernehmen geführt hat. das den Abschluß des Friedens
verheißt. Das geaebene Beispiel wird , daran ist nicht, aut
mehr zu zweifeln, die Vertreter öer russtschen Geiamt-
rcpublik zur Leistuna schnellerer und befferer Arbeit in
Brest-Litowsk veranlaßen . Die VerschlevvnnaSaktik wird
ausgegeben werden müssen, wollen die Bolschewiki nicht die
Unterlagen ihrer Machtstellung, die auiaebaut ist auf der
Notwendigkeit des Friedensschluffes, selbst untergraben.»

r B e r l i n. 21. Jan . (Eia . Tel . zb.1
Staatssekretär v. K ü h l ma n n, der gleich seinem öster¬

reichischen Kollegen Grafen Czerntn die Abreise Trotzes nach
Petersburg auch seinerseits zu einem Besuch in der .Heimat
benutzt, wird heute abend in Berlin erwartet . ES wird als
selbstverständlich angesehen daß Herr v Küblmann alsbald
Gelegenheit nehmen wird, sowohl mit den verantwortlichen
Stellen der Rcichsleituna, als auch »,it den Parteiführer«
die Ergebnisse und die Aussichten von Brest-Litowsk zu be¬
spreche«. Der Tag und bi« Stunde für das Zusammentref¬
fen mit den Parlamentariern sind indeffen noch nicht be¬
kannt.

K. Berlin.  21. Jan . lEig . Tel . zb.s
Die Kanzler rede  wird am kommenden Donners¬

tag im Hauptansschnßdes Reichstags auch die Möglichkeiten
eine? allaemeinen Friedens eingehend erörtern . Der Kanz¬
ler habe stch entschloffen. in seiner Rede am Donnerstag auk
die neueste Botschaft Wilsons zu antworten.

Caillanx ' Anwälte dementieren.
Berlin.  21 . Jan . lEia . Tel . zb.)

Nach einer Meldung deS „Lok.-Anz." auS Basel demen¬
tieren Caillaur ' Anwälte  die Zeitungsmeldilnaen
über den Inhalt des Kaffenschrankes h\  Florenz und geben
in einem Schreiben an Clemenceau der Hoffnung Ausdruck,
daß dieser im Interesse des öffentlichen Friedens und der
Gerechtigkeit Maßnahmen treffen werde, damit für die Ver¬
teidigung aller Angeklagten größere Sicherheit bestebe.

Die Not Italiens.
Lugano.  21 . Jan . lEig. Tel ., zb.i

Italien kann nicht mehr,  wenn die Alliierte«
nicht schleuniost helfen. Das ist der Sinn eines Leitartikels
des „Corriere della  Sera ", der die Lage des Landes
in den schärfsten Farben darstellt. Die wirtschaftlichenZu¬
stände seien unerträglich ««worden, und die weitere Fort¬
setzung des Krieges sei in Fraae qestellt. denn das Volk habe
nicht genügend Brot , die Soldaten nicht genügend gesunde
Nahrung und der Krieasindustrie fehle es an Rohstoffen
und Kohlen. Ohne die sosortiae Hilfe der Entente könne
Italien weder leben noch kämvsen.

In amerik. Gewässern torpediert.
8. Genf. 21. Jan . (Eig. Tel . zb.s

„Herald" meldet aus Ncwyork: Jnsolar Torpedie¬
rung  des amerikanische» Dampfers „Texas"  i « amerika¬
nischen 8e » äffer«. » nrde das gesamt, Küstengechiktt>eS At¬
lantische« Ozeans als Kriegszon«  erklärt.
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Die amtlichen deutschen Tagesberichte . I
Großes Hauptquartier , 19. Jan . sAmtlich.) I

Westlicher Kriegsschauplatz.
Lebhafte Artiü.eriekämpse im Stcllungsboqcn nord -

östlich vo « Aper «, aus dem Südufer der Scarpx  und
i« der Gegend von Moeuvres.

Auch an vielen Stellen der übrigen Front , «ameutlich
zu beiden Seiten der Maas,  war die Feuertätigkeit ge¬steigert.

Nördlich von Bczonvanx  holten Stoßtrupps Ge-
sangene ans de« französischen Linie«.

Oestlicher Kriegsschauplatz.
Nichts neues.
M a z e do n i sche F r o n t. Fm Ceruabogen  lagen

unsere Höheustellungcnnordöstlich Paralooo tagsüber unter
Artillerie- und Mincnfeuer.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Die Lage ist unverändert.

Der Erste GencralquartierMcistcr Ludcndorss.

Großes Hauptquartier.  29 . Jan . sAmtlich.s
Westlicher Kriegsschauplatz.

Ostende  wurde von See her beschossen.
Heftige Artilleriekämpse dauerten im Stellnngsbvgen

nordöstlich von Upern bis spät in die Nacht hinein an.
Zu beiden Seiten der Lys, am La Bassee-Kaual sowie

zwischen Lens und St . Onentin hat die Gescchtstätigkeitzn-
genomme«. Mit besonderer Stärke lag englisches
Fe « er  tagsüber ans unseren Stellungen südlich derS c a r v e.

Die französische Artillerie war nur i„ wenige» Ab¬
schnitte» lebhaft. Feuerstcigernng trat zeitweilig im Maas¬
gebiet sowie nördlich nnd südlich vom Rhein-Marne -Kanalein.

Oestlicher Kriegsschauplatz.
Nichts neues.
A« der mazedonischen und italienischen

Front  ist die Lage unverändert.
Der Erste Gemeralqnartiermeister: Ludendorff.

Abendbericht des Großen Haupt¬
quartiers.

Berlin.  20 . Jan . ,Amtlich).
Bon de« Kriegsschauplätzennichts Neues.

Neue U-Boot -Ergebnisse.
Berlin.  19. Jan . tAmtlich.)

Neue U-Booterfolge im östliche « Mittelmeer:
Bier Dampfer und ei» Segler mit rund 25 999 Brutto-
registertonue «. ,

Eines «usorcr U-Boote vernichtete in Sicht der tripo-
litauischeu Küste den voll besetzten bewaffneten italienischen
Truppentransporter „Regina Helena" >7919 Br .-R.-T.!. Ge¬
schützfeuer von Land Vermochte nicht, das Unterseeboot an
der planmäßigen Durchführung seines Angrisses zu ver¬
hindern. Auch die übrigen vernichteten Dampfer waren

~ ihrer Größe und Ladung besonders wertvolle Angrisfs-
objekte; sie befanden sich fast alle ans dem Wege nach dem
Orient und fuhren sämtlich unter starker Bedeckung. Unter
ihnen konnbe der bewassnete, tief beladene englische Trans-
Vortdampser ..Spiräa " (3620 Br .-R .-T.l f-stgestekt werden,
der in aut dnrchgeführtem Angrisf aus einem stark gesickerten
Geleitzug herausgeschosien wurde. Ron den beiden anderen
Dampfern war einer englischer Nationalität , bewaffnet und
nach den Holzausbanteu. zahlreichen Bootbn und Rettungs¬
flöße« z« urteilen, ei« Trnpnentransporter . der andere, ein
aroßer Dampfer, anscheinend der P . and O.- oder White Star
Line mit Sprengstofsladnug.

Der Chef des Admiralstabes der Marine.

B c r l i n. 19. Jan . tAmtlich.)
Eines unserer Unterseeboote. Kommandant Kapitän¬

leutnant Dieckmann,  hat kürzlich sechs durchweg bemass-
nete Dampfer mit rnnd 32 999 B r u t to - R e g i ste -
tonne«  vernichtet . Die Mehrzahl der Schisse wurde in
der I r i sche u S ce. teils einzeln, teils in Geleitziigen,
unter starker Sicherung fahrend, abgeschoksen. unter ihnen
*tn  A ?? 12 000  T ». großer Dampfer, ähnlich dem Afric-Typder Whrte Star L-ne.
_ _ Der Chef des Admiralstabs der Marine.

Brest -Litowsk.
Einigung mit der Ukraine.
Brest - Litowsk.  20 . Jan . (Wolss-Tel.)

Die bisherige» Verhandlungen, die zwischen den De¬
legationen der Mittelmächte einerseits und der ukrainischen
anderseits geführt worden sind, haben das Ergebnis ge¬
zeitigt. daß über die Grundlagen eines abzu-
schlietzendcn Friedensvertrages Einigkeit
erzielt  worden ist.

Mit der Feststellung der wesentlichen Grundzüge des
Friedensvcrtrages sind die Verhandlungen an einem Punkt
anqelangt, der cs den Delegationen zur Pflicht macht, mit den
heimischen verantwortlichen Stellen in Fiihtung zu treten.

Alle Beteiligte« sind darüber einig, daß der Friedens¬
vertrag für die sofortige Aufnahme eines geregelten
wirtschaftliche« und rechtlichen Verkehrs Vorsorge zu
treffen haben wird. Sic Habens daher zugcsagt.

sofort nach Brest-Litowsk zurückznkehren. und sind ent¬
schlossen. dann im Rahmen der ihnen erteilten Ermächtigung
einen Friedensvertrag abzuschließenund zu unterzeichnen.
Hiermit ist es zum erstenmal in diesem welterichütternden
Kriege gelungen, die Grundlagen zur Herbeiführung des
Friedenszustandes zu finden.

Straßeukämpfe in Odessa.
London.  29 . Jan . tWolss-Tei.)

Das Renter-Burcau erfährt aus Pctersdnra : Den Tages¬
blättern zufolge ist in den Straßen von Odessa zwischen
ukrainischen und maximalistischcn Truppen eine richtige
Schlacht entbrannt . Die Ukrainer halten das Theater nnd
das Gebäude der Rada besetzt. Das Gewehrfcner hat sich
auf die ganze Stadt ausgedehnt. Ein Mitglied der Roten
Garde rourkw tödlich verwundet. Der Kreuzer „S i n o ;>e"
und andere Schisse sind in die Reede eingelansen nnd haben
das Feuer eröffnet

Der Kaiser an Valentin !.
Berlin,  20 . Jan . iWolfs-Tel.)

Der „Staatsanzeiger " veröffentlicht das folgende aller¬
höchste Sandichrciben an den bisherigen Cl-ef des Geheimen
Zivilkabinetts:

Mein lieber Geheimer Kabinettsrat v. Valentini!
^ Ich habe zu meinem herzlichen Bedauern aus Ihrem
Schreiben vom 18. Januar ersehen müssen, daß Ihr der¬
zeitiger Gesundheitszustand Ihnen die Fortführung Ihres
schwierigen Amtes als Chef meines Zivilkabinetts nicht
länger gestattet. Durch meinen anderweitigen Erlaß vom
heutigen Tage habe ich deshalb in Gnade Ihrem '»-estrch um
Enthebung von Ihrem Amte als mein Geheimer Kabinetts-
rat und Chef des Zivilkabinetts unter Verletzung in den
Ruhestand mit der acsetzlichen Pension entsprochen, behalte
mir aber vor. Sie im Staatsdienst wieder zu verwenden,
sobald Ihre Gesundheit dies zuläßt, und hoffe zuversicht¬
lich. daß Sie mir hierüber bald eine erfreuliche Meldung
werden erstatten können. Sic haben mir in Ihrer bisheriaen
arbeitsreichen Stellung fast zehn Jahre treu und rechtschaffen
mit immer bewährtem Rat unf, mU selbstloser Aufovferunq
in mancher schweren Zeit in Krieg und Frieden zur Seite
gestanden. Ihr au? allen »ständigen GebietenphUverläsiiaes
Urteil . Ihre reichen Erfahrungen in Regierunas - und Ber-
waltungsangclegenheiten und Ihr hohes Verständnis für
Kunst und Wissenschaft sind für mich von allergrößtem Werte
gewesen. All dieses werde ich nicht vergessen, sondern stets in
gnädiger Erinneruna behaltest. Es ist daher ein warmer
und herzlicher Dank, den ich Ihnen beute ausivreche. Zum
Zeichen meiner gnädigen Wohlaeneiatheit verleihe ich Ihnen,
der Sie mir als Freund  und meinem Hause als Berater
besonders n a h ege sta n d en haben,  das beifolgende
Großkomthurkreuz meines königlichen Hgusordens von
Hohevzollern mit Schwertern am Ringe.

Ihr allezeit dankbarer König
Wilhelm 'l. R.

Großes Hauptquartier , 16. Januar 1918.

Amtlicher österr.-nnq. Tagesbericht.
Wien,  20 . Jan . sWolff-Tel.)

Amtlich wird verlautbart:
Keine Ereignisie von Belang.

Der Eüek des Generalstabs.

Die Kartenlegerin.
Roman von H o r st B o d e m e r.

fr-** (Nachdruck verboten.)
Der Großschlächter hatte noch ein bißchen stärker zuge¬

griffen, da war die Empfangsdame folgsam gewesen und
hatte ihn in das „Sitzungszimmer" geführt und dann schleu¬
nigst die Tür von draußen zugemacht.

Anton Schwarzhasel blieb an. der Schwelle stehen und
rieb sich die Ansen. Er hatte ganz sicher heute nachmittag ein
bißchen viel getrunken und der Aerger war ihm auch tüchtig
ins Geblüt gefahren, et  sah noch einmal die beiden Gestalten
an, die ihm gegenüber am Fenster standen, nein, eS war
kein Irrtum . Die eine war die Frau von Karrein und die
andere die kleine Dame, die er vor einer Stunde draußen in
Karlshorst auf den Stuhl gehoben batte. Was doch in einer
Stunde alles passieren konnte, und wie total verrückt es
manchmal in der Welt zngtng! Und dann mußte er lachen.
Wie ängstlich ihn Frau von Karrein ansah! Die Karten¬
legerin aber hatte Mut . Sic trat einen Schritt vor, saatcenergisch:

„Verlassen Sie sofort Zimmer und Wohnung, sonst werde
ich « ie wegen Hausfriedensbruch verhaften lassen!"

Das wurde Anton Schwarzhasel doch zu bunt. Ob er es
heute noch ein zweitesmal mit der Polizei zu tun b°kam,
war ihm herzlich einerlei. Er packte die Kartenlegerin an
der Schulter, schüttelte die kleine Person so hin und her.
daß der die grauen Ringellöckchen um die Rase flogen, und
gab ihr dann eine Ohrfeige. Sie flog über den Kartentisch,
nnd im nächsten Augenblick lag auch Frau von Karrein aufdemselben.

„Do. .Ihr verfluchte Bagage! Der Anton Schwakzhase
zahlt Euch beiden jetzt de Provision aus for de Seiratsvermittlung !"

Der Spektakel lockte einige „Ratsuchende" an die Tür
Ein paar kugelten zur Seite , als der Grvßschlachter mi
krebsrotem Gesicht die Tür aufriß . und wie er ö-e Frauen dl
stehen sieht, lachte ex hell aus:

«Lick habe de Karten jelegt! Zwcc Damen liegen vf
de» Tisch! U« wat for welche!"

Und dann ging er befriedigt in die nächste Restauration,
trank zwei Weiße und fuhr dann nach Hause. . . .

Die Kartenlegerin sprang an die Tür und riegelte sie
zu. Sobald Schwarzhasel das Zimmer verlassen hatte, fuhr
sie Frau von Karrein an:

„Schreien Sie doch nicht jo! Sie verderben mir ia auf
alle Zeiten das Geschäft!"

Da riegelte die Kartenlegerin wieder auf, die Frauen
fand sie noch vor. Wenn ihr die linke Backe auch noch wie
eine dunkelrote Rose glühte, in der Gewalt hatte sie sich
wieder vollständig.

„Geben Sie jetzt, bitte, der tlrbcrsall dieses betrunkenen
Flegels wird sein Nachspiel in Moabit haben. Ich muß jerzr
die Anzeige aufsetzen, morgen bi» ich wieder für Sie zu
sprechen. Gegen sinnlose Gewalt wird mich das Gericht zu
schützen wissen."

Sie hatte es in ihrer ruhigen Art gesagt. Das machte
doch Eindruck auf die Frauen . Handgreiflichkeiten gehören
ja nicht gerade zu den Seltenheiten , besonders in betrun¬
kenem Zustande. Die drei Frauen gaben allerlei Ratschläge.
Jede wußte, wo der beste Rechtsanwalt wohnte. Die Karten¬
legerin aber sagte nur:

„Ja , ja, danke!" und komplimentierte die drei zu ,̂ Kor¬ridortür hinaus.
Anton Schwarzhasels Wut war verraucht, als er nach

Hause kam. Seinen, Grundsatz, niemand etwas schuldig zu
"bleiben, war er getreu geblieben. Er fing an. über sein
Leben nachzuöenken. Bon was für Zufälligkeiten doch der
Mensch abhängig war ! Aber er hatte es doch eigentlich
gut getrvsfcn. Und wem verdankte er das ? Seinem
Hanneken! Die war die letzten Jahre doch recht gealtert.
Sie kam ja nicht von den Büchern weg. Die drei Häuser
wuchsen ins Geld, und ein anständiges Kon.-» lag auf der
Bank . . Uno sein Mädel ! -. . . 31,. es würde sich alles-finden. . . .

_ Am übernächsten Tag kan, die Antwort des Nitterguts-
besitzers. Wenn Felgart arbeiten wolle, könne er getrost
kommen. Aussicht sei bei dem Großgrundbesitzer der halbe
Verdienst. So mars bei größeren Unternehmen ja überall.
Je weiter die Entfernung , um so mehr mußte man achtgeben.

Montag , 21. Januar 1918

Notlage in den Vereinigten Staate
Rotterdam,  20 . Jan . IWolff-Tel,

Den, „Nieuwe RotterdamschenCourant " zufolge berichtet
die „Times" aus Washington,  man sei über Gar¬
st  e l d s Beschluß betreffend die Rationierung von Kohlen
so entrüstet, daß, wenn er nicht ungeschehen gemacht werde,
das Land io gut wie sicher bei den Wahlen im November
wieder eine republikanische Mehrheit  ins Reprä¬
sentantenhaus schicken werde. Aus einer Reihe vvn Städten
kommen Nachrichten, daß die Leute sich vor den Marga¬
rine - und Metzger laden  aufsteÜen müssen. Die
Arbeiterim Norden  sind in einer solchen Stimmung,
daß man den Beschluß des Lebensmittelkontrolleurs , die
Margarine zu rationieren , aus diesen Gründen für bedeut¬
sam halten muß. '

N e w - ?) o r k. 20. Jan . lWolfs-Tel .) j
Meldung des Reuter scheu Bureaus : Die Brüder Mor¬

gan  äußerten in Uebereinstimmung mit der ausgesprochenen
Haltung anderer Finanzkreise, die an der neuen Brenn¬
materialverordnung interessiert sind, die Ansicht, daß hin¬
sichtlich des Brennmaterials die Lage ein ernstes und
drohendes  Aussehen gewinne.

Englische Meldung aus Ojtasrika.
London.  20 . Jan . lWolff-Tel.)

Meldung des Reuterichen Bureaus : Amtliche  Mit¬
teilung aus^O sta s r i f a : Unsere von Port Joünston am
äußersten Südende des Nayaffqsees. vorrückcnde Kolonne
stieß in der Umgebung von Luvambula.  am .Zusammen¬
fluß des Luvambula und Ludichende. mit dem Feinde zu¬
sammen. Sic trieb die Deutschen aegen Norden zurück.
Wir siiatcn bei Patrouillenäesechten südlich von Hyaube dem
Feinde beträchtliche Verluste zu und nahmen ihm ein
Maschinengewehrab. Infolge von Regengüssen  in der
Gegend des Rovuma steigen die Flüsse rasch.

-

Drahtnachrichten.
Rücktritt des österreichischen Ministeriums?

Berlin,  21 . Jan . lEig. Tel ., zb.)
Wie gestern in Berlin verlautete, ist das öst erreicht.

! che M i n i ste r i u m zurückgetreten.  Zum Nachfolger
des Ministerpräsidenten v. Seiöler soll der Minister des
Innern Graf Toqqenburg  ernannt worden sein. Eine
Bestätiguna dieser Meldung lag bis in die Nachtstunden aus
Wien nicht vor.

Letzte

Arbeiterunruhen in Alicante.
Alicante.  21 . Jan . lWolfi-Tel.i

Meldung der Agence Havas : Amtlich wird mitaeteilt:
Ein Straßenauflauf veranlagte die Arbeiter zur Nieder-
leg .una der Arbeit.  Die Menge stürmte Läden und
Privathäuser . Die Gendarmen wollten die Menge zer-
streuen und machten von der Feuerwassc  Gebrauch.
Drei Männer wurden getötet und drei schwer verletzi. eben¬
so eine Frau . Zwei Männer wurden leicht verwundet.

Verfassungsänderung sür Indien.
Basel,  21 . Jan . lPrivat -Tel.. zb.)

Schweizerische Blättcrmeldungen aus London berichten:
Nach einer Reuterdepesche aus Delhi  werden Lord

Chelmsford, Vizekönig von Indien , und Montaqu . Staats¬
sekretär sür Indien , am 21. Januar zusammentrcfsen, um
den Vorschlag zur A en d c r u n q der Verfassung dc S
indischen Reiches  zu erörtern . Diese Bcsprechuna soll
eine Woche dauern. Tie Gouverneure von Bombau. Ma¬
deira und Bengalen sowie die Provinzialverwalter werden
den Beratungen beiwohnen.

Wilson will die „Wirkung abrvarten".
L . Gens.  21 . Jan . lEig. Tel ., zb.)

Der ,Mew York Herald" meldet: Die Vertagung des
Pariser  W i r t scha f t s ko n q r e sse s ist auf den Wunsch
des Präsidenten Wilson erfolgt, der zunächst die Wirkung
seiner letzten Botichast aus die Mittelmächte abwartcn will.

Als Felgart kam, gab er ihm den Brief zu lesen. Ter
sagte erregt:

„Herr «chwarzhasel, wenn Sie mir dazu v .. .. lscn
wollten?"

,La , dct will ick! So lange et jut seht — vastanden?"
„Es wird gut gehen!"
Menschenkenntnisbatte der Großschlächter sich in 'seinem

umfangreichen Betriebe erworben.
„Na also, morsen frieh jetzt er los !"
Ta sprang Felgart auf, hielt ihm dankbar die Hand hin.
„Sie wissen ja gar nicht, wie viel Gutes Sie an mir

tun !"
„Nee, heute nich! Aber vielleicht später weeß ick det!"
Felgart mußte sich umdrehen, dgs Waffer schoß ihm in

die Augen. Schwarzhasel stand auf. rief Frau und Tochter
herein. Die beiden jungen Menschenkinder warfen sich
einen Blick zu, und der gefiel Anton Schwarzhasc! ausge¬
zeichnet.

„Also morjen fahrt er. Liseken! Und hinterm Rücken—
also det sikts nich! Abwarten und wie ick immer sage: ick
bin kcen Unmensch! . . . Un nun jebt Eich die .Hand und
sagt adjeh!"

Und als sie das getan hatten — mit feuchten Augen —
ttopfte Anton Schwar-Hasel lachend Felgart drei Hundert¬
markscheine in die Tasche. Sagte dabei:

„For die Ausstattung und den Anfang!"
Nachdem Felgart gegangen, schickte er seine Tochter aus

dem Zimmer, hielt seiner Frgu die Hand hin.
„Hanneken, ick hält manchmal besser zu Dich sein können!

^venn der Jung einschlägt, n» ick jloobe et. dann machen
wa hier Schluß un ziehn offs Land un zeigen der Welt , wie
aus nem hinterpommerschen Hütejungen durch 'ne brave
Frau 'n Rittergutsbesitzer wird!"

Hanneken liefen ei», paar Tränen die Backen herunter.
Es fiel ihr schwer, sich von den, Geschäft zu trennen , aver
irgendwo da draußen würde sie ihren Antvn dann ganz sür
sich haben. Wenn der Felaart einichlug, n,achte es '«in.

Unter Tränen lächelnd, hielt sie ihrem Manne stumm
öle Hand hin. Der zog sein Hanneken an die Brust und
tagte ausnahmsweise einmal gar nichts. Und aerade das
war ihr recht. Sie kannte sich in ihrem Anton aus . lF . f.)
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Aus der Stadt . «>

Schneeschmelze und Hochwasser.
Die überaus reichliche« Schnecfälle der letzten Ta«e

und" die nachfolgenden Regcnmasien, die vereint mit
den lauen Föhnwinden eine rasche Schneeschmelzever
uriachien Laben es mit sich gebracht, das, unsere Bäche und
Flüsse, d-e vorher an großem Wassermangel litten , sich wie
über Nacht in reißende Ströme verwandelten und Hoch¬
wassergefahr mit sich brachten. Aus allen Gegenden des
Rheingebietes und seiner Nebenflüsse kvmmcn Nachrichten
von dem raschen Steigen des Wasserslandes und an ver¬
schiedenen Orten wird schon über erheblichen Schaden be¬
richtet, den die überflutenden Wassermassen angerichtet haben.
So wird aus Bingeu  gemeldet : Ter Schaden, den die
plötzliche Hochflut der Nahe  angerichtet hat. iü größer, als
ursprünglich angenommen werden konnte. Am Unterlauf
sind die Orte Grolsheim, Sarmsheim , Maenter . Tiete' s-
heim und die Häuser der Neuenmühle bet Büdesheim ganz
oder zum Teil unter Wasser gesetzt. Pioniere sind zur Hilfe¬
leistung eingetroffen. In Vallendar  haben die Fluten
des Rheins einer Marmeladcfabrik tausend Fäiier mit je 15
Zentner Marmelade abgetrieben, eine Menge Fässer liegt
aber noch in den Fluten und kann nicht aeboraen werden.
Sehr großen Schaden bat das Hochwasser der M o del an-
gerickvet. ein Teil der Dämme der Moselbahn ist unteripült.
der Verkehr eingestellt Bon Köln wird gemeldet, daß der
RKeinveael von Mittwoch auf Donnerstag um 41/.  Meter
gcst'eaen lieber die Hochwassergefahr am unteren Main-
und Labnaebiet ha' en wir schon berichtet. Henke wird noch
neu gemeldet: Die Nidda  überflutet bereits weite
Strecken. Die Kinzig  ist schon vorgestern an vielen Stellen
aus dem User getreten. Von Langenselbold bis in die Geln-
häuier Gegend sind weite Geländestrecken überschwemmt.
Lanaeizielboldist von der Staatsbahnstation abaeschnitten,
da di« dorthin führende Straße unter Wasser gesetzt ist.
Der Pegel von Gxoß-Steinheim zeigte vorgestern abend den
Stand des Maines mit 340 Meter . Vom Obermain wird
weiteres Steigen gemeldet. — Aus d e m Edertale
wird uns aeichrjeben: Das unvermutet eingetretene Tau¬
wetter hat den größten Teil der ungeheuren Schneemassen
über Nacht zum Weichen gebracht und dadurch eine ietzt noch
stetig steigende Hochflut der Eder und ihrer Zuflüsse hervor-
aerufen. Bereits bei Taaesanbrnch mußten viele bedrohte
Ställe geräumt und die Vorräte in den Kellern geborgen
werden, da Gefahr im Verzug war. Einige Mühlen waren
durch Umflvtuna schon der Verbinduna beraubt . Steeae und
leichtere Ueberbrückunaen den Fluten zum Ovker gefallen.
Die talabwärts lieaenden Dörfer wurden auf die drohende
Kesabr vorbereitet. Um die Mittagsstunde war das Elek¬
trizitätswerk Battenbera überflutet  und da¬
durch die Stromerzeugung unterbrochen. Aus den riesigen
Fluten schießen mächtige Eisschollen. Reisia und Holzstücke
dahin. — Aus Kassel  wird gemeldet: Die Schneeschmelze

- und die reichlichen Reaensälle der letzten Tage haben die
Flüsse in Kurhessen beträchtlich anichwellen lassen. Die
Lahn  hat mehrere Dörfer durch Ueberschwemmuna vom
Verkehr völlia abgesperrt. Auch die Werra  führt Hoch¬
wasser. Besonders gefahrdrohend steiat die Fulda,  die zu¬
dem aus der Eder starke Zuflüsse erkält . Mehrere Straßen
der Kasseler Altstadt ssnd bereits überschwemmt, kodnß der
Fußgängerverkehr völlia stockte. Stellenweise schläat man
Brücken. Die Keller jener Gegend stehen unter Wasser. Ein
Soldat wird vermißt: man glaubt, daß er ertrunken iss. —
Von der Mosel  wird uns mitgeteilt, daß der Fluß , der
zum reißenden Strom geworden iss. bei Trier  schon einen
Stand von über 5,60 Meter erreicht hat. Die Fähren muß¬
ten den Betrieb einstellen, und mit furchtbarer Wucht schießen
die schweren, lehmgelben Fluten babtn. Die Keller wurden
allenthalben aeräumt. — Auch der Schaden, den das Hoch¬
wasser der Nahe  angerichtet bat. ist bedeutend. In Bin¬
sen  ssnd h' e an der Nahelandstraße nach Büdesheim und

Dietersheim  gelegenen Häuser sämtlich voll Wasser ge-
lausen. Der Schaden, der dadurch entstanden ist, ist sehr hoch
und muß zum Beispiel für Dietersheim auf mehrere
hunderttausend Mark  geschätzt werden. In der
Kcgnakbrennerei Scharlachbera wurden die Leute abae¬
schnitten. Sie mußten mit Nachen geholt werden. Rbein-
abwärts auf der Bahnstrecke bei Boppard  sind Fels-
rirtschungen voraekommen. Die Strecke wurde aber bald
wieder aufgeräumt. — Auch Ruhr , Weser . Ems und
Wupper  sühren schweres Hochwasser und überfluten die
ltf er _ Im Saalegebier  ist ebenfalls unerwartet
starkes Hochwasser eingetrcten. Weite Gebiete ssnd über¬
schwemmt. viele Ortsverbindunsen unterbrochen. In Jena
sind ganze Stadtteile abgeschnitten. Zahlreiche Häuser stehen
unter Wasser. Der Verkehr wird durch Notbrücken und
Kähne aufrecht erhalten . — Starke Schnecfälle mit rasch
folgendem Tauwetter werden auch ans Pommern und dem
nördlichen Bayern aemeldet.

Schnlbegin«. Die Weihnachtsferien gehen am Montag,
21. Januar , zu Ende. Der Unterricht in sämtlichen Volks-,
Mittel- und höheren Schulen beginnt am Dienstag Vor¬
mittag SlA Uhr.

Standesamt . Dem Magistratssekretär Emil Stoll
wurden die Geschäfte des Standesbeamten für den Standes¬
amtsbezirk Wiesbaden widerruflich übertragen.

Abholung der Pakete bei der Pott . Vom Montag
(21. Fanuarl ab findet die Ausgabe der Pakete, die wegen
der Aushebung der Paketbestellung beim Postamt 1 (Rksein-
straßes gbgeholt werden müssen, an Werktagen non 8 bis
l Uhr und von 8 bis 6 Uür und Sonntags von 9 bis 1 Uhr
statt. Pakete, zu denen die Paketkarten den Empfängern bei
de, zweiten Werktassbriesbestelluna in der Zeit von 11 bis
1 Uhr zuaehrn können erst von 8 Uür ab ausgegeben werden.

Verkehrsstörung. Fm Laufe des gestrigen Taaes sind auch
die letzten Wagen der Bierstädtcr Straßenbahnlinie defekl
geworden, sodaß der Betrieb aus dieier Strecke eingestellt
werden mußte. Diese Verkehrsstörung soll, wie uns die
Straßenbahndirektion mittcilt . nur vorübergehend sein. Die
Wagen sind sofort in Reparatnr genommen worden, und
sobald sie wieder aebrauchssäbig sind, wird der Betrieb
wieder ausgenommen. Hoffentlich kann das recht bald ge¬
schehen. damit die Besitzer von Dauersahrkarten sticht zu sehr
benachteiligt sind.

Silberne Hochzeit. Am 21. Januar begehen die Eheleute
Eisenbahnschaffner Karl Beraschwenaer und Frau Luise ge¬
borene Kncie. Vleichsiraße 82. ibre silberne Hochzeit.

Entkommene Diebe. In K i e d r i ch wurde nachts aus
der Stallung des Landwirts Friedrich ein Rind gestohlen.
Die Diebe schlachteten?s aus hem Felde. Am Morgen stiegen
am Bahnhof Erlach in den Frühzug nach Wiebaden zwei
verdächtige Männer , die einen Kokser trugen . Dieselben
stiegen in Wiesbaden, da sie die benachrichrigtePolizei be
merkten, ohne Koffer ans und entkamen. Das geschlachtete
Rind wurde im Koffer gefunden.

Die deutschen Verlnstlistcn. Ausgabe Nr . 1781. enthalten
die preußische Verlustliste Nr. 1040 und die sächsische Nr . 477
(Fort ' etzuna).

StandeSamts-Nachrichtc» vom 18. Januar . Sterbefällc. Am
16. Jan . Eniil Martin, Gcichäftsdiener, 50 I . Am 17. Jan . Ka¬
rotin« Gruch, Privatiers. 68 I . Katharine Kießling fleö. Gil
bera, 39 I . Antonie Müller. Klavierl'ehrerin, 62 I . Helene Wer¬
ner geb. Satzmann, 60 I . Heinrich Schlemmer. OSerlandmesser
a. D., 75 I . _

Kurhaus, Theater, Vereine, Vorträge usw.
Kurhaus.  Das für morgen (Sonntags vorgesehene

Symphoniekonzert des Kurorchesters wird nachmittags 4 tthr
unter der Leitun-' des Musikdirektors Schnricht stattfinden.
— Am kommenden Montag werden die beiden Abonne
mentskonzerte um 4 und 8 Uhr von der verstärkten Gar
nisonskapellc unter der Leitung des Obermusikmeisters
Weber ausaesührt. _

Militärkonzert Ncrobcrg.  Eine gewählte
größere Abteilung der Wiesbadener Garnifonskapelle nnrd
morgen (Sonntags wiederum ein Konzert geben unter der
Leitung des Obermusikmeisters Weber.  Das Programm
sieht außer älteren Meistern Operettenmusik der qefeiertsien
Komponisten der Jetztzeit vor. Siehe auch Anzeige.

Kinos, Unterhaltung und Vergnügungen.
Im Monovol-Theater ist von beute ab ein indisches Lie-

besdranttn Die Königstochter von Travankove zu ein
fünfaktiges Ausscbcn erregendes Stück, in welchem erstklassig«
Filmdarsteller airftreten. Ein farbenprächtigesBild betten die
indischen Hochzeitsgebräuche, wie auch dir Szenerien, sowie vie
Schlangenbändiger. Tiere aller Gattungen wie Elefanten ickw.
Als Beiprogrammspielt noch das -scherzstiick»Kav-itan Gross
auf dem Negerball". ' _ , , _ „

Das Kinephon-Theater bringt ab beut« in Erst-Aumlbruna
die berühmte Tragödin Maria Carmi in: »Die Erleuchtung ber
Gräsin Alkobran": ferner das sein« Lustspiel»Wenn 4 vasseive
tun", sowie interessante Naturaufnahmen.

Germania-Licktspiele. Sckwalbacher Streck« »7, W>elt ab
beute ein auserwähltes Programm. Als Erstwutfuhrung da?
Kriminal-Schauspiel„Der Fall Hoop" sowie das Lustspiel»In
der Nackt— In der Nackt". Ein neuer Schlager aus dem
witden Wesden bildet den Schluß des Programms.

Thalia-Tbcater. Ab heute Samstag s°l°ngt der neueste
Mia Mav-Film, das große Schauspiel "Ein Lichtstrahl >m
Dunkel" zur Erstaufführung. Die beliebte Künstlerin Mia Man
vnd der hervorragende Schauspieler Bruno Kastuer spielen die
Hauptrollen in diesem erstklassigen Filmwerk Anherdem ge¬
langt zur Erstaufführung das gediegen« Lustspiel»Der Freund
des Fürsten" mit Alb-tt Paulig in der Hauptrolle.

Wochendienst der militärische» Vorbereitung der Jugend
der Residenzstadt Wiesbaden.

Jugendkomp. Nr . 148: Montag . 21. und Donnerstag . . 4.
Januar , Jugendheim abends 8ls Uhr. Jugendkomp. Nr . 149.
Dienstag , 22. Jan .. Schießen. Loge Hohenzollern, abend?
7 Uhr : Mittwoch , 23. und Freitag , 25. Januar . Jugendheim
abends 814 Uhr. Jugendkomp. Nr . 180: Drenstag . 2. . Jan ..
Schießen. Loge Hohenzollern, abends Wi  Uhr . MUtwoch,
23. und Freitag , 25. Januar , Jugendheim , abends 8/r Uhr.
Jugendkomp. Nr. 151: Montag , 21. und Donnerstag , 24.
Januar , Jugendheim , abends 8V2 Uhr.

Hessen -Nassau und Umgebung.
Mörstadt.

Die Gemcindeoertretuna aenchmigte die beiden Holzver-
steiqcrungen vom 10. Dezember und vom 7. Januar b,e
einen Gesamterlös von über 27 000 Mark erbracht haben.
Einem Gesuch der G e m e i n d ea r b ct te r wurde wils
fahrt, indem die Arbeiter für den Monat 15 Mark
Teuer » nqszulaqe  erhalten sollen. Die Gebühren tur
die Fäkalienabfuhr haben in der letzten,.Zeit öfters Anlaß
zu Beschwerden aeaeben. Diese Gebühren sollen durch e,ne
siebengliedriqe Kommission, darunter zwei ^ chüfien. neu
geregelt werden. Die Gebühren für das Fahren des Zeichen-
wagens bei Begräbnissen betragen künstialnn für den Ein-
spänner 5 Mark statt 3,90 Mark und sür den Zwenvanncr
8 Mark statt 5,90 Mark. Die Gemeinderechnuna s»r das
Jahr 1915 wurde qenehmiat und dem' Gemeinderat und
dem Rechner Entlastuna erteilt.

a. Frankfurt , 18. Jan . BabSodenthal  im Spessart,
das geschlossen werden mußte, weil die von der Relchsoer-
sicheruirgsanstalt zuletzt dort untergebrachten Kurgast« au?
Norddeutschlandin unerhörter Weise hamsterten, ist letzt
von der Stadt Frankfurt erworben  worden,
nachdem schon längere Zeit Verhandlungen schwebten. So¬
denthal soll ein städtischesE r h 0 l u n g s b«i m f ü r kr a n k-
liche Kinder  werben . .

m. Limbnra. 18. Jan . Persönliches.  Justizrat
I Naht  ist der Charakter als Geheimer Justizrat verliehenworden.

L. RETTEN MAYER s ?“Ä ?J e
Centrale Nicolasstr . Tel . 12 u . 124.

ohne Umladung und unter Garantie
Wiesbadener Möbelheim.

Die Kartenlegerin. I
Roman von H 0 rst Bodemer.

gl) (Nachdruck verboten).
Donnerwetter , eine so hohe Quote hatte Anton Schwarz¬

hasel nicht erwartet Er hätte für seine zweihundert Mark
siebenhundertvierzi« bekommen! Da wurde er sehr ärger¬
lich. Er suchte seinen Kollegen, der ihn, wenn „Schein¬
werfer" siegen würde, zu einem anständigen Männertrunk
eingeladen hatte. Also der war fällig! Aber wie er sich auch
umblickte, er konnte den Kollegen nicht entdecken! Sollte
der vielleicht auf die Tribünen hinaufgeklettert sein? Nach¬
sehen konnte er ja und . . . auf einmal machte er den Mund
aus vor Staunen . Das war doch die Frau von Karrein,
die da oben mit hochnoblen Leuten und einigen Gardekaval-
lerievffizieren zusammenstand. I , da solle doch gleich der
Teufel retsahren! Das junge Mädchen neben ihr sollte
wohl auch verkuppelt werden! Ach so!. Er bearisf. Für
einen um die Ecke gegangenen Jlifantcrieosfizier war eine
Grvßschlächterstochter gut genug, sür Sie -Herren Leutnants
von der Gardekavallerie suchte man im Tiergartenviertel
die passende Partie . Zum Aerser kam der Schwips, dun¬
kelrot würde sein Gesicht, ganz dicht trat er heran und schrie:
»Das is sc ja. die Kuppelmutter! Die da!"

Den Zeigefinger, auf dem der dicke Siegelring funkelte,
streckte er aus und wies auf Frau von Karrein bin. Be¬
stürzung zeigte sich auf den Gesichtern der Herrschaften. In
d«n Nebenlogen drebte man sich um, stand auf. Und ehe
ihm einer der Herren in die Parade fahren konnte, schrie er
wieder los:

»Die is en janz infamigtes Frauenzimmer ! Bakuppeln
tut se, mit 'ner Kartenlegerin off die Jnvalidenstraße zu¬
sammen! Ick weeß et. der Jroßschlächtcr Anton Schwarz¬
hasel aus Weißensee!"

Die Offiziere sahen sich an, warfen einen Blick auf Frau
von Karrein, die halb ohnmächtig an der Wand lehnte,
einen Schimmer hatten sie ja, auf welche Weise sich diese
Frau durchs Leben schlug, im Kasino nahm man nicht immer,
ein Blatt vor den Mund , und iolanqe so etwas nicht an die
große Glocke kam, mochte es sein. Sic traten auf den Groß-
schlüchter zu. einer sagte:

„Herr . Sie irren sich! Bitte , mischen Sie sich nicht in
unsere Unterhaltung und gehen Sie !" _

Da kamen sie aber bei Anton Schwarzhasel an den Fal¬

schen! Nun wurde er erst recht wild, mit den Händen fuch¬
telte er durch die Lust.

„Ick wer irren ! Ick kenn se doch janz persönlich! War
doch bei se off den Viktoria-Luise-Platz! Ick bin der Jrotz-
schlüchter Schwarzhasel, vast eben Se ? Und Frau Dennert
heetzt die Karenl^aerin off die Jnvalidenstraße ! Kennen
Sc die vielleicht «och?"

Herrgott, war das fatal ! Im Laufschritt kamen die Leute
herbei, die sich den Skandal mit anhüren wollten, Dora
Blaak versuchte, sich schleunigst zu drücken, der Großschlüch-
ter sah es, brüllte:

„Die da kennt de Kartenlegerin Dennert ooch, un wer
von de Herren is denn pleite?"

Unterdrücktes Lachen, neues gütliches Zureden der Offi¬
ziere machten Anton « chrvarzbasel vollendes wild.

„Ick laß mir dat Maul nsih vabreteu! Jnjesteckt muß dat
Weibsbild werden, sofort! Polizei ! . . . Polt —zci," schrie
er aus Leibeskräften.

Tie junge Frau von Polluow siel in Ohnmacht, man be¬
mühte sich um sie, ein tolles Geiohle brach aus. ein paar
Landgeudarmen und Kriminalpolizisten drängten sich durch
die Menge, führten Schwarzbasel hinweg.

„Ick soll mitkommen! . Jut un fcheen! Dann nehmen Se
aber ooch jletch die da mit! 'ne Kupplerin is se und Hecht
Frau von Karrein !"

Die riß die letzte Kraft zusammen. Nur setzt weg von
hier, von diesen Leuten, aus dem wüsten Geschrei. Sie
wandt« sich an einen Landgeudarmen.

„Bitte , nehmen Sie mich mit! Ich bin bereit, sofort
Rede und Antwort zu stehen!"

Verfolgt von einer johlenden Menschenmcnae. wurden
die beiden in ein Zimmer unter den Tribünen gebracht, in
dem schon zwei Taschendiebe saßen, die auf frischer Tat- er¬
tappt worden wären.

Den Großschlächterließ man gleich wieder laufen, da
er sich avsweisen konnte, verwarnte ihn nur . sonst könnte es
ibm passiere-n, daß er künftighin kein eRenubahn mehr be¬
treten dürfe, das weitere werde er erfahren.

So einfach lagen die Dinae bet Frau von Karrcin nicht.
Sie konnte sich nicht ansmeisen. Ein Kriminalbeamter ging
nach der Sülkingichen Loge, um dort von dem GebZmrat
nähere Auskunft «inznholen. Der war mit seinen Damen
gerade im Begriff . avfzubrechn . Blamiert bis auf die Kno¬
chen batte man ihn! Wenn diese Frau ihre Hände schon in
Heiraten steckte, dann wäre es zum mindesten ihre Pflicht ge¬

wesen, sich nicht mit »unmöglichen Menschen" cinztrjaffen.
Daß sie aber sogar mit einer Kartenlegerin zusammenarbci-
tete war unerhört . Sein Auto hatte er seinem Schwieger¬
sohn überlassen. Herr Blaak bot den Sülkingschen Damen
Plätze in dem seinen an . So unangenehm es dem Geheim-
rat war, er nahm an, damit Frau und Tochter möglichst
rasch von hier wegkamen, Er selbst wollte mit der Bahn
nach Berlin zurückfahrcn. ■

Leise sprach der Kriminalbeamte aus chn.
»Ja , ja, es stimmt! Hier ist meine Visitenkarte! Und

da, die beiden Herren," er zeigte auf die Offiziere, die stch
mit langen Gesichtern im Hintergrund hielten, „können mich
ausweiseu. Mein Schwiegersohn dient als Leutnant in dem
Regiment!"

Das genügte. Auch Frau von Karreiu wurde entlassen.
Sie verließ schleunigst die Rennbahn , bis zum Ausgang be¬
gleitet von einer Schar Neugieriger, die sich vor d.-m Zim¬
mer ausgebaut hatten. . . . -

Auf dem Karlöborster Bahnhöfe trafen der Geheiiyrat,
der Croßschlächtermeister und Frau von Karreiu wieder zu¬
sammen. Anton Schwarzhasel steckte die Hände in die Hosen¬
taschen und lachte die beiden schallend aus . Der Geheimrat
drehte Frau von Karrein ostentativ den Rücken zu, ' obalb
er sie sab . . . Zehn Minuten später stiegen die drei in den
Zug, jeder in ein andere? Abteil . . .

Der Großschlüchter steckte sich eine Zigarre an und passte
wütend vor sich hin. Er war gerade in der richtigen
Stimmung. Jetzt ging er zur Kartenlegerin und veriohlte
der das Leder. Auf dem Bahnhof „Börie stieg er
aus und bummelte nach der Jnvalidenstraße . «vC naher er
ober der Wohnnna der Kartenlegerin kam. um so wütender
wurde er. Das Weibsstück sollte ihn kennen lernen ! . ■• •

Als die Empfangsdame auf sein Klingeln öffnete, packte
er sic gleich fest beim Arm. Und wenn Anton Schwarzhaiel
zupackte!

»Marsch zur Kartenlegerin !"
»Aber Frau Dennert . " .
Weiter kam sie nicht. Sie wagte auch gar nicht «u

schrei-"., , die Anast i"ar ihr ins schlottern̂ Gebein gefabrem
Die Kartenlegerin batte ibr noch cingeschärit. sich ia »ac'ctzt
su benebmen, wenn etwa die Kriminalpolizei kommen loll.e.
Kein Aufsehen dürfe erregt werden, aus „Geichästsintcreue
sie würde di: Leutchen schon sehr schnell wieder die Treppe
binunterkomplimentieren. (Fortsetzung folgt.)



WleSdadenier Neuefie Nachrichre»
; - ss - »i -offcl * 17. Ja » , Bo m Zug überfahren.  Der

Wildunger Nachwersvnenzug erfaßte die über die Gleise
fahrende Landkutsche des Kaufmanns Stein  ans Rothelm-
vausen . Der Wagen wurde zertrümmert . Stein getötet.
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Vermischtes.
. .. ®** -einfaches Mittel gegen Furunkel , das allerdings nur
für im Entstellen begriffene, nicht aber für schon ausge¬
prägte Furunkelknoten in Betracht kommt , ist. der „Medi¬
zinischen Klinik " zufolge, fünfzehn - bis zmanzigprozentiges
Salizylkolloöinm , also der Salizulkollodiumfirnis , der , in
feiner Wirksamkeit gegen Hühneraugen , Schwielen und
Hornhaut , schon hinreichend bekannt ist. Er wird je nach

...Größe der erkrankten Stelle , in Erbsen - oder Pfennig-
große aufgetragcn. Die rasch erstarrende Schicht ist nicht
nur ein zuverlässiger Deck- und Schutzverbanö . sondern stellt
auch rm gewissen Sinne die erkrankte Stelle ruhig , sodaß
nö ,7 ,~ er  Auspin,elung fast augenblicklich Schmerzstillung
auftritt . Diese Ruhtgstelluna genügt oft schon allein , um
das beginnende Entzündnngskstötchen zum Verschwinden zu
Mlngenj die vbvchauterweichende , keimtötende Kraft der
Salizylsäure befördert die Heilung . Di « Hauptsache der
Behandlung ist die möglichst frühzeitige Anwendung : sofort,
nachdem das entstehende Knötchen bemerkt worden ist. was
-die mit Furunkeln erfahreneren Kranken an dem bekannten,
ichon vor dem Sichtbarwerden des Knötchens auftrctenden,
spüren Insektenstich ähnelnden Anfangsschmerz vcr-

Kirchliche Anzeigen.
^ Evangelische Kirche.
-romttag, den 20. Januar (2. Sonntag nach Eptph.)

Marktkirche, lv Uhr: Dekan Bickel. 8 Uhr: Pfr . Beckmann
- lt30  Uhr : Kindergottcsüienst. Pst.

5 Uhr . P,r . Grein. Taufe« und Trauungen : HilfsprediacrRoinplcr. - Beerdigungen: Pst . Grein. ^ "
Pingkirche. 10 Uhr: Pst . D. Schlosser. sAbdm.) — 11.30 Uhr: Kinder-

goti-öd,eilst. Pfr . D. Schlosser. - 5 Uhr: Pfr . Diehl. - Gottesdienst fite
Schwerhörige. Sonntag, 3.15 Uhr. Sakristei der Ringkirche. Pfr DSchlosser. '

Lutherkirche 10 Uhr: Pst . Lieber. tAbendm.j — 11.30 Uhr: Kinder-
gotteLülcnst. Geh. Konf.-Rat Dr . Eibach. — 5 Uhr: Pfr . D. Schlosser —
Dienstag, 8.30 Uhr: Bibelsiunde. Pst . Hpsnnrun.

Pa- lin-nstist. 8.30 Uhr: Pfr . Eichhoff. - 11 Uhr: KtndergotteSdicnst.
Eu.-luth. Gotiesbieust, Adelheidstraße 35. 8.30 Uhr: Lesegottesdicust.
E- .-luth. Gemeinde, Ev. Gemeindehaus. 10 Uhr: Predigt-Gottesdienst.

Pfarrer Wagner.

Eu.-luth. DreieluigkeiiSg-Mciude. In der Krypta der altkatholischcn
Kirche sEingang EchwalbacherStraße). 8.42 Uhr:, Lese-Gottesdienst.

Mcthodistcn-Gcmcindc, Immanuel -Kapelle, Ecke Dotzhetmer- ». Drei-
wcidcnstr. 8.42 Uhr: Predigt. — 11 Uhr : Kindcrgottcsdienst. — Mittwoch,
abends 8 Uhr: Bibelstundc. Prediger Bölkner.

Neuapostolische Gemeinde, L r̂anicnstraße 54, Hinterhaus Parterre.
8.30 Uhr: Hanptgottcsüicnst. 3.30 Uhr: Gottesdienst.

Altkath. Gemeinde, Schwalb. Str . 60. 10.15 Uhr: Amt mit Predigt.
Pfarrer Eder.

Katholische Kjrche.
Buuifatius -Psarrkirche. Bei den Gottesdiensten um 8, 10'und 11.30 Uhr

wird die Oberhirtliche Belehrung über das HI. Sakrament der Ehe ver¬
lesen. Hl. Äst sie«: 6, 7 und 8 Uhr. Kindcrgottcsdienst <hl. Messe mit Pre¬
digt) 8 Uhr. Hochamt 10 Uhr. Letzte hl. Messe 11.30 Uhr. Nachm. 2.15 Uhr
Christenlehre mit KricgSandacht. Abends 6 Uhr sakramcntalisihe Andacht
mit Umgang. — An den Wochentagen find die heiligen Messen um
6.30. 7.15. 7.40 Ilnd 8.30 Uhr,- 7.40 Uhr sttld Schulmcssen, Dienstag, Don¬
nerstag und Sanistag , abends 8 Uhr ist Kriegsandacht. Äitttwoch abend
6 Uhr gestiftete Andacht zum hl. Joseph. — Bcichtgclcgenheit: Sonntag
morgen von 6 Uhr an, an allen Wochentagen nach der F-rtihmcsse, Sams¬
tag nachmittag 4—7 und nach 8 Uhr.

Maria -Hils-Psarrkirche. Sonntag : öl . Menen um 6.30 und £ Uhr
lgcmeiitsame hl. Kommunion des Manncrapostolatcs, des Jünglingsver¬
eins und der Erjtkomuiilntkantcn-Knaben): Kindergottcsdienst lhl. Messe
mit Predigt) um 8 Uhr, Hochamt mit Predigt um 10 Uhr. Nachmittags
2.15 Uhr Christenlehre und Andacht, um 8 Uhr sakramcntalische Andacht
mit Umgang. — An den Wochentagensind die heiligen Messen um 8.45,
7.45 (Schulmessc) und 8.12 Uhr. Mittwoch, dem Feste Mariä Vermahlung,,
abds. 6 Uhr, gestiftete Muttergottesandacht. Montag u. Freitag , abds. 8 Uhr'
ist KricgSandacht. — Bcichtgclegenheit: Sonntag morgen von 8 Uhr
an, Freitag abend/ am 6 Uhr und Samstag von 4—7 und nach 8 Uhr.

Dreifaltigkeits-Pfarrkirche. 8 Uhr: Frühmesse, 8 Uhr zweite hl. Messe
mit Ansprache sgemcinschastlichc hl. Kommunion der Schüler und Schnlc-
rinncn), 8 Uhr Kindergottcsdienst (Amt). 10 Uhr Hochamt mit Predigt und
Segen. — 2.12 Uhr Nosenkranzandacht, 8 Uhr sakramentalischcAndacht. —
An den Wochentagen sind die hl. Messen um 8.80, 7.30 und 8 Uhr: Mitt-
woch und Samstag 7.30 Uhr Schulmesse. — Dienstag, den 22. Januar , um
8 Uhr ist ein feierliches Scclcnamt für Frl . Mathilde Großmann, wozu
die Pfarrangehvrigcn herzlich eingeladen find. — Montag, Mitt¬
woch, Freitag , abends 6.12 Uhr, ist Kriegsbittandacht. - Bcichtgelcgcnhcit:
Sonntag früh pon 8 Uhr an, SamStag von 5—7 und von 8 Uhr an.

Bunte Ecke.
Sag mal , Mama , warum ißt denn Hindenbura nicht mit

Messer und Gabel ? — Aber , Frttzchen , natürlich iß ter wie
andere Menschen ! — Nein , lies .doch selbst! Hier steht es-
Nach der Begrüßung speiste Hindenburg mit seinem Stabe

Eine große Bitte hätte ich an Sie , mein verehrtes Fräu
lem , sagte der Jüngling auf der Eisbahn . Nennen Sie mich
doch nicht immer Herr Schmidt ! . — Das junge Mädcheh
wurde über und über -rvt : Aber nein , das geht doch nichi
stammelten ihre Lippen , wir kennen uns doch erst seit zwei
Stunden ! — Doch das geht, sagte der Jüngling , ich heiße
nämlich Krause ! _ Berl . Jll . Ztg . -

Geheimschrift.
RedguzsedrehsneztsisedKcihcsslasmitsem

lDer Schlüssel besteht in einer Regel).
* '1

Auflösung der Rätsel in der letzten Samstagnummer:
Delphischer Spruch:  Muster -Auster.

Briefkasten und Rechtsauskunft.
? • 21- Die Bedeutun.g dieser drei Buchstaben ist unsmwctannt . Fragen Sie einmal einen Arzt.

an- . r ‘- w - r Der Vermieter mutz warten , bis der gültige
Mietvertrag abgelaufen ist, ehe er eine . Mietssteigerung vor-
nehmen kann. Dafür werden doch eigentlich Verträge abge»
schlvsten. damit die getroffenen Vereinbarungen für eine ge¬
wiss« Zeit ringebalten werden.

Graphologischer Briefkasten.
... Frühlingswehen 1918. Mt gutem Verstände und gleich»

mastiger Kraft , ordnen Sie Ihre Angelegeiibeiten. sind keine
«chivarinerm , sondern wacher Sinne und lasten sich nicht be-
fchwatzcn. sie haben Vertrauen zu sich. füblen sich nicht elend,
nicht weltmud«, werden drii praktischen Anforderungen gerecht.
Eimach und natürlich ist Ihr Wesen, gern lasten Sic sich int
Guten zur Einsicht fubren. Arbeitsam, ordentlich. Frei von
-rucken. Genügend emvfindsam im Gewissen, um das Böse zu
meiden. Mit frohen, gesunden Sinnen ausgerüstet und von
geistiger Entwickelungsfähigkeit. wird Ihnen das Leben keineBürde sein.

^ Wegen des starken Andranges finden

Sonntags d rei V or Stellungen statt.
I Zu haibeit Preisen nachm . 3 Uhr | | 2 . Vorstellu ng S Uhr . ] » fä . Vorstellung 8 Uhr . |

In  jeder Vorstellung der neue hervorragende Spielplan. —-
In den unteren Räumen: Grösstes Kaffee am Platze. Ab nachmittags 6 Uhr : Tulpenstiel —Konzerte.

MT fl WM "eb MM»MM ^ Damen - Kapelle
■ li im Rest. „Erbprinz“,Mauritius¬

platz.

Senmatiiten®;aS:
räder». Räbmasch. und Kinder¬
wagen. Traugott Klau«. B eich-
strahe 16. Tel. 4806. ,3650

gfXQk,

m
Schulranzen , Reisekoffer,

Binsenkoffer , Handtaschen,
Portemonnaies , Rncksäcke.

Aeusssrst billige Preise.

A. Lefscherl,
IO Faulbrunnenstrasse 10.

lZeanFix

Bheinstrasse 41.

19
19
19
19
19
19
19
[9
19
19
19
19
(9
19
19
19

Feldbekleidung
für Offiziere und Mannschaften in

warmen und wasserdichten Artikeln, Militär-
Mäntel , Windjacken , Feldwesten,
Wickelgamaschen , Degen , Seiten¬
gewehre , Portepees . Troddeln . Mili-
tärmtltzen ,Helme u.sämtl ,Abz eichen

Ab heute!
Rheinstrasse 41.

Eine Seeienschilderung in 5 Akten. In der Hauptrolle:
Lydia Borelli , die berühmte Filmtragödin.

Der gefoppte Onkel Lustspiel

Lebenswogen
Drama in 3 spannenden Akten.

Uniformschneiderei im Hause . 0

Bruno Wandti
Kirehgasse 56 . Fernsprecher 2083 . £319

- ”0

Sl9l9l9l9000000000000l -!lZig

Vergeltung Drama in1 Akt.
Spielzeit von 3 8 und 7—10 Uhr

IV* Sonntags von M3- 10 Uhr.

Gi(fi[spiel:Thealer,Wslfielmsfiöhc.Dotzfi^rn
Grosse Eröffnungs - Vorstellung

Schlager-Programm!
Das Opfer der Mulattin . Drama.

hie Sektwette , grossartiges Schauspiel
3 Akte-. . . 3 Akte.
D jij^ unst  s chla nke r zu werden . Lustspie l.

Das Phantom der Oper
nach dem Roman von Gaston Lerowa

4 Akte. _ Detektiv -Schlager.  _ 4 Akte.
Anfang 7 Uhr. Gute Musik. Ende lOUhr

Eintritt : Person 60 Pfg, Militär die Hälfte.

THALIA.
Modernstes und grösstes Lichtspielhaus,

Kirehgasse 72. Telefon 6137.
Erstaufführung !

Der Freund des Fürsten.
Schauspiel in 4 Akten.

In der Hauptrolle: UfSEa
Erstaufführung !

Ein Lichtstrahl int Gunkel.
Lustspiel in 3 Akten

In der Hauptrolle: Albert Faulig.
Anfertigung von Handgranaten.

Spielzeit: 3- 5 Uhr nachm, und 7—10 Uhr abends.
Sonntags 3—10 Uhr ohne Unterbrechung. [3680

JanmiWewernieister
kleine Aurgitratze 1. 2

_ — Telefon 2072. -
-Anfertigung erst!!. Schneiderkleider.

Beste Arbeit bei mäßigen Preise ».
Stoff u. Zutaten merd. angenommen.

Auch Umänveru wird bestens besorgt. ■

T:■ v .vv

HausiMer Fischmmst
im AusesHen und Geschmack wie Leberwurst

Pfund Mk . 3 .—

jener VriihMWn
aus Kaninchenfleisch, markenfrei
das Paar Mk . 1.8V

täglich frisch in ^

Kiibel'SWM«
Grabenitr . 16, Bleichftr . 26 . Kirchgaffe 7.

Zahle hohe Preise!
Biu^stets Käufer von gebr. Möbeln aller Art , sowie

komvl. Schlafzimmern, Ptanos , Kaffen schränke, Rachläffen
bei sofort. Kasse. lt8?24

Aug . Reininger , Wellritzstraße 37.

DidifspIcIsThcafer^ ilhclmstioli^Dorzhcini
Kindervorstellung.

Krie gs -Woe he „Uns ereHelden imFeide*

Grosse belehrende
und humoristische

Grosse Reisen und Jagden in Afrika
4 Akte _ von  Hauptmann Mechin 4 Akte

Johns Ueherspanntheit
__ sdiönes Lustspiel
Ein Ausflug in die norwegischenBergeNordländischer Winter
Anfang 3 Uhr

Gute Musik.
Ende etwa 6 Uhr

t

.
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zwei«» « MM

!
Stall , SLuvven . zur Ge¬
flügel- vv. 3 »ch«, f. Kricgs-
,Inval od. Dame fefir ge-
einnet—und sicherste Kavi-
talaulnae —inmitten schön,
ca. 5200 großem

Wein-«.Löst.-!t. -GMe^
Iber für ca.12 fmbicbe ankfltnaftt . kommende Villen jg

Bauvl. einneteilt ist — im Z
Mivm-Sölöad KreuzWT

i
innerb. schon, neuen Villen-
Viertei,und nur ca. 5 Min.
v. Kurb. u. v. Hauvtbabn-
Iof entfernt , zu verm.. beste,
für die 1. Hvvotbck.von j

32 808  M„ Tofott bei ge¬
ring.Anzahl. zu verknusen.
B W.tfarl r .15,2.. ''».jeghit&cn̂ p

HibllllttSW ! Ä,uT«.
mit bellen Sälen , geeignet iür

tJnvegtvorb.l
orlhGlivWe Anstalt,

für meoiz.
oder *

urt ovnd. Artikel pv., rc.
gotiquitäten-
Ui. „ avrik iür Fe nmechanik
tElektro-Motor vorbandeni

sofort , ,, oö. zu ent. Nüb.billl" all MCU. XfnTt' .T«itei -V ;.
Haus mit Stauung,

etwas ©arten auf oem Lande
zu verlausen. Gefl. Offert , unt.
M . 266 an die Filale ds. Bl,
Maurtttusstraße 12. |f8?ö0

(sm »atverMor -ienGarten-
Grund !.ück, ein Teil Qbst , tu
in der Nähe der Totzh. Straße,
eine Spteidoße , Polyphon mit
23 P atten zu verk Valentin
Merten Dotzhetmer Str . IN,.
Billa. Emscr Str . 27 M ver¬

kaufen. Näberes Haus - und
Gruudbei. - Verein. Luifen-

^straße 18. 1[[ 3u vermieten]
■■■■■■BnüinsiaiBd
■ a
■ Große woqnungen es
■■■ 7 u . mehr Simmer so»

Herriliiaftl. M«
Möbliert oder unmöbliert , mit

großer fetner Diele, ll Zim¬
mern. 2 Bädern nfro. mo¬
dernen . i>nttaU®tioncit und
groß., alten Garten . Main¬
zer Str . 27 zu tun. Nab. das.
im Büro . Televbon 1415. 1

MaAllchmanerstr.N.Et.,
5 gr. Zim. nt. Bad , Valk.,
gr. Veranda , nebst 3 gr.
Frontlp .- n- Mädchenztm.
mit Gas , elektr. Licht, die
Hälfte des Gartens , weg-
zugshaiber per 1. April zu
verm. Näh. daselbst und
Webergaste 43. Tel- 1833

tzub ĉye o m ruytger
moderne -< u *** ** lonntger

Lage mit prachtv. Fernsicht f
Bingertstraße29
nahe Parkstraße 53, mit
16 Räumen , Zentr -Heiz.,
elektr. Licht, 2 Veranden,
Gärten , für nur 2100 M
otort zu vermieten. Näh,
»arlstr . 15, I>.

Herr,ky. LanoyauS
9 3 .. Diele. Heizung, elektr.
Licht, gr. Gart ., sos. zu vm.
Liiert . unter W. 374 an die
Geschäftsstelle ds. Blattes , f

Kriedrtchilr. 45 1., 9 3 .. Bad.
Ztrlb .. Auiz.. aus ioiortev.
trüber zu vermieten. Nähe¬
res tm Laden._1

In Billa m. Ferni . u. gr. Grt ..
8 3 . iArt . u. 1. Et.« zu vm.

. Bierst. Sülle. Wartest! . 8. 1
Eckbaus Adolfstr. 18 u. Adel¬

beidstr.. 1. St .. Süds .. 9 3.
m. .Bad, gr. Balk., i. Borg .,
reiwl . 3ubel>. a. 1. Avr. od.
fü. z. ent. Bes. vk 10—4 Uhr.
31 Adolfstr. 14. Wemb.: kehr
geeign. f. gr. Büro , insbes.
iür H. Aerzte ti. Recktisantv.l

Langgalle 1.
Ecke Marktitrakie ll . Moderne
8-3immer -Wobn. mit Bad.
Heizung u. Perfonen-Autzug
a. ioi. o. später z. verm. Sehr
geeign. i. Fock- od. Zahnarzt.
Näberes Sildner Bismarck-

. ring 2. l. Fernior . 42. 1

Billa Nerotal 8,tochpart..hockb.8-Zim.-W.,entralb . usw. z. v. N. dqs. i
Wobn. 8—13 3 .. ». Pens -Zw.

sehr geeign.. auf sos. zu vm.
_ Nab. Rbemstr 108 1. 1
Billa Biktartaitr . 18. 8 3im . u.

reicht. Nebenr.. vreisw . zu
Verm. od. zu verkauf. Näh.,
auch Zeichnung, u. Beschrei¬
bungen AugustastrakteNr. 19
Fernsprecher Nr . 293. t

Rbeinllr . 189. I.. 7-3im .-Wohn.
mit allem Zubehör s.' vm. f

Herrschaftliche
7 Ziinrner Wohnung

lSonnens .l . reich!. Zubh.. Gas.
elektr. L.. gr. Veranda usw.,
1. od. 2. Etag. z. verm. Näh.
Adolfsallec 19, Part. _t

Kolon. Adolisböbe. Villa , enth.
7 3 . u. 3bb . Heiz gr. Gart .,
a. ioiort zu vm. od. z. verk.
Bei dal Nassauer Str . 20 4

Kl. Burgltr . 11. Ecke Weber»..
7 - 3iin . - Wohjpi., mit reich!Z'ibebar fnfgjct sm verm . 4

Dambachtal 20 und 30 ist die
Sochvart.- Wobn. v. 7 Zim..
an! sofort zu vermieten. 1

VuleMWatz Rr. 2,
ick. brrschsti. 7-3 .-W. m. rl.
3bb . a. sos. ob. spät. z. vm.
Näh b Hausverwalter 1

Kaü.-Fr .-Rtiig 34, 3.. 7-3 .-W..
a.sos. z.v. N.daf.b.Hausverw.
yd. Kais.-Fr .-3i. 74. Erd», 4
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in Billa a. ioi. zu vm. Nah.
Alerandrastr . 8. Bart 1

An 0. Ringk. S. 2. St .. 8-3 . W..
a. sot. z. vm. An?,. 10-1.2. 3-5.1

Bievriater Strade 30, Part .,
herrschaftliche 6 - Zim. - Woh¬
nung, Gas . elektrisai Lickt,
Etageu-Heizung. Bad. 2 Kel¬
ler, Mansarden und sonst.
Zubehör. Preis 280H jntorf.T

Dovv. Str . 58. n. K.-F .-R.. 3..
gr. 6-Z.-W. m.a. Zbb.. B..B.

el.. G. s. N. d.u.Rbcmst.lOQ. i. 1
Fricörickst. 39. I. Gr. 6-3im .-

Wobn. z. vertu. N. 3. Stock, 1
Herrngortenstr 5. 3. 6 3 m. 3 .,

Gas , el. L.. sof. Näb. 2. r. 1

Urrchgaße 1\
2. S ».. grolle 8 -̂ 8-Ztmtuer-
Wobu. f. Aerzte od. Büro ge-
etgnet, sofort od. svötcr zu
vermieten. Näheres Laden, t

Morenthaler Str . 1, Schon .. 6-
k).-W. a. sos. od. tr . z. vm. f

Lauggalle 10. 2. St .. 6- od. 8-
3 .-W. 3iäb. Kors.-Gefch. 1

Villa Lcssingstr. 12. modern«
6-3i »t.-Wohu. zu verittieten.
Näheres beim Hausmeister
im Souterrain._t

Langgalle 18. 2., ich. Wobn.. 6 o.
7 3 .. Warinmatterb. ls. Arzt,
Anwalt - Büros geeign.« ioi.
ob. io. zu vtn. Näb. auch bctr.
Besicht, tm Ubreuladen ob.
Nerotai 10 . Hochvarterre.
«Teleollon 578,«_t
»Hin MM« L

1. St .. 83im . Bad . Klicke.
Kell.. Äani .. m. Gas u. El.,
»u vermieteit. 3iäb. Tau-
nnsitr . 33/85, Laden. _r

Niloiasstr . 13 ist ü. Pan .- W.,
bcsteb. aus 6 3imm. ibisber
Büro des Hrn. Siecktsanw.
Biel'ebach« nebst 3ubeü. so«.
z. v. N. K.-Frdr .-Ring 87, l .t

Nikolasttr . 15. Erdgcsckotz. 6
bis 7 Zimmer . Küche, zwei
Statt ?., 2 Klos.. Gas . Elektr.
Bad sys. od. lvät. z. vm. St.
das, vd. Adelbeidstr. 28. l. f

Nikolasitr . 32. 3. St . lk.. 0-3 .-
W. m. Bad . 1k.. Blk.. reicktl.
Zubebör . apf sofort vreisw.
z. verm. N. P . vm. ll -1 Ubr
oll '.Notmbosst-'ake Nr 7 4

St» ®« 4M.l!5.
l . und 3. Stock, schöne6-Zim-
mer - Wohnungen mit Bad,
Balk. usw.. aus sofort zu
vm. Nah. Dranienstr . 44. l .f

Rbcinttr . 187. III., 6-3im .-W..
1350 Jl, zu vermieten . f

Rüdesbcim. Str . 17, Hockerdg.,
6-3 .-W. . m. 3 .. Bad. Balk..
1 Zim. k. Erdgesch. sof. z. v.
N. Alerandrastr . 19. T. 1294.4'

Rüdesbeim. Str . 21. Hocherüg..
sch. ar .6-3 .-W. m. 3ub ..Bad.
Erker, Balk.. sof. zu verm.
N. lm Büro Kellergeschoß, t

Scklichterstr. 3. 3. St .. 6 Zim.
mit Balkon, Bad ufro.. auf
gleich oder fegtet zu verm. t

Sckilickterftr. 10. 3.. 6-Zim.-W.
m. reickl. Zb. N. das. 3. St . f

Sckiüllcnbosstr. 14, Hckv.. i. Et.-
Villa . sch. freigel. 6 - 3 .-W.,
Sveisek.. 2 Ber .. Gas u. rckl.
Zubeh. a. sot. ob. 1. Avril 18
zu verm. Anzus. von 19 Uhr
ab. Näheres daselbst und
Schiitzenbosstrabe 15. Erdge¬
schoß,_ f

Villa Viktoriastr. 16, herrsch. 8-
Z.-W.. rckl. Zbb.. Bad . 2 Blk..
el. L.. z. verm. Näh. 1. Stock.
Änziiselten 10—1 4—6 llbt t

Eckwohnung,
TaunuSttr . 13, Ecke Geisberg-

straße. 3. St .. 6 - 7 Zimmer,
a. geteilt. Aufz.. el. L-. Gas.
Ztrib .. a. fof. od. spät. z. vm.
Näh,  im 1. St . bei SaaS . f

TaunuSttr . 33 35, 1. Stock. 6
event. 9 Zimt«.. Bad . Gas.
Elektr., Lift. Koblenaufzug,
vallenb für Arzt, ans so¬
fort. Näberes daselbst im
Laden._ _ _ t

Walkmiiblstr. 48. 1.. Villa . 6-
Z.-W.. m. Ztrlbeiz. sos» od.
spät. ». vm. Anzus. 10—1. i

■■» » a » a » iEsaB » SEaaaBi|
» Mittel -Wohnungen |
ussbb»  5 3tmntcr bebbs»
Adelbeidstr. 51, 2. Stock. 5-

Zim. - Wobnuug sofort oder
später Näberes Parterre , . f

Adelbeidstr "84. 5—6 Zim. sor.
zu verm. Näb. Part.  >

Aüolsstr. 1. 5 Zim. u. Zubeb.
Näb im Sveditionsbiiro . v

Aüoiiitr . >4. 1. St .. 5 Zim. m.
B »!k.. Bad . 2 Kam.. 2 Kekl.
u. reickl. Zub. auf sofonsu
venu . Preis 1609 Jl.  Nab.
im tWürn der Weinbdln.

Babttitotstr. 8. 3. Stock links.
5 - 3 :n,.- Wobn. bef. Badet ..
Balkon usw. auf sofort oder
spat. N. Louis Fraute . Wii-
heimstr. 28. Tel. 415 od. im
vauie 3. Stock reckts.  r

Btsmarcirg 24, 2. 5-Z.-W. aus
fof. N. Bitzmarckring 28. 1. i

Biidingenitr . 4. 5-Z.-W. l. z.v.l
2 Kammern. Bad. Diele au!

Dainbacktal 18. Vd.. 1. Oberg..
5-Z.-W. m. Warmw . u. Bade;
einr .. Gas . el. L., Baik.. aut
sos. z. verm. Näb. b. E. Ptzi-
livvi. Daniackttal 12. 1. St . 1

Doödcim. Skr. !8, 2. sch. 5-Z.-
W nebst Zubeb. zu verm. t

Dotztirim.Str .25, 3. r., 5-3 .-W.
tndetg .. sot. z. v. N. Hotmann
Freiemusitr . 45. Te!. 1845 t

Dotzh. Str . 48, 2., herrsch. 5-3 .-
W. u. all. Zbb. >oi. od. U>ät .f

Dotzheimer Str . 80 2.. N. Ring¬
kirche. gr. herrsch. 5 - 3 .-W..

^anf,ffof .̂ z. vm.̂ Nüb. Part . 1
Dovd. Str . 81. gr. mod. 5- resv.

6-3 .-W. m. all. Zbb.. Erter.
Loggia. El., Gas , Dovvelf..
Sonnen«., toi. N. Vdit. t . l. 1

DruScnllr . 4, l „ 5-B.-W. »>it
Zbb., i. 880 .// zu verm.

Em!er Str . 47. s. sch. 5-.Z.-W. m.
r. Zbb., 1. 4. 18 od. spät, r

Erbach. Str . 3. ~ 53 .. K m.3.
nutifl auf sofort zu verm. r

Gertchtrstr. 5, 1.. schöne 5-3 .-
W. ia . vass. s. Büro usw. zu
vm. R. Nkcuchner. Wicsbad.
Allee 92. Televbon 4725. 4

Goetbestr. 22. 2.. 5-3int .-Woü-
nung aus sofort zu verm. 1

Goetüetir. 23. l„ 5 - 3in >mer-
Wolmung zu vermieten. 4

Gutenbergstr. 4, 2.. in treigel.
Etagenv.. b-Z.-W. m. v. 3b .,
Bad. Balk.. 3lbz. u.allc Beau.
N. Alerandrastr . 49 T.42N4r

Herüerstr. 18. 3.. schöne 5-3 . -
W. mit Bad. elektr. Lickt u.
reicht. 3ubb .. ganz neu ber-
gericktet. auf sos. od. svät.
zu verm. Näb. 1. St . lks. 4

Herderstr. 18. v-Z.- W.. a. sof
z. e. N. dal. ,l. Paulo . i .St>

Jalmstr . 44. 5-Zim.-Wobnung.
720 Jt  zu ver ittie ten. t

Jdstein .St . 18. 5 Z.-W. m. 3bb.
u. Gart , z. v. Anzus. 3—4. f

Kaiscr-Friedr .-Ring 64, 3. St ..
6 Zim.. Zubeb.. auf 1. Lkt.
zu verm. Näb. Parterre . 4

Kirchgaüe 44, 3. sehr schöne 5-
3 .-W.. l.Ztr . geleg., b. Miete
Zimmer - Wobit., tm Zemr.
gelegen, viele Räume, sofort
zu vermieten._t

Klareniol .Str . 2. 5-3 -W. s.z.v.f
Klovttoüttr. 19. 3. herrsch. 5-3 .-

Wohn. N. das. P . r„ Kovv. f
Klovstockstr. 21, 1.. eleg. 5-3 . -

W. m. Ztrib . usw. z. verm. f
Luremburnstr. 9. herrsch. 5-3 .-

W. zu verm. Näb. Part , f
Mauritiusstr . 14, 2. gr.5-Z.-W.

m. Blk. a. sofort. N. 1. St . f
Moritzstr. 44. 2.. 5 - Z.- Wobn..

nenzettl. aus 1. 4. 18 z. vm. f
Moritzstr. 47, 1, St .. 5-Z.-W. 4
Müllerstr . 5. 2.. 5 Z.. 1 Badez..

2 Ms.. 2 Kell.. Blk. n.d.Gart ..
a. sot. 3. vm. Näh, i. Hause, r

Niedcrwldst.14,2.. sch.5Z. Si.P .-s
Orantcnitr . 33, 3. Stock, schöne

grobe 5-Z.-W-. neu üerger..
Gas . elektr. Lickt, reicht. Zu¬
beh.. kos. z. verm. Näh. dort
Stb . 2. od. Adolfstr. 6. 1. 4

Oranienstr . 37. 3.. sch. b-Z.-W.
mit Zubeb. aus sofort oder
sväter za vermieten. Näbe-
res 1. Stock._ t

Oranienstr . 45, 5- und 4-Zim.-
Wohn. sofort zu verm. f

Philivvsbergstr . 25. Tietvarl ..
5 Z. u. Zub. N. Sarbolz . 4

Phtlippsbergstr . 29. 5-3 .-W. sof
od. so. N. b. Becker. 2. St . 4

Nheingauer Str . 11, 3:, 5 8 .,
Blk., Bad, el. L. u. Zub. sos.
o so.z.v. BIeichstr.5. Waanerf

Mein ». 701.. 5 3 .. K.. B.. Zbb.
el. L. R. Luisenstr. 19, P . 's

Rhrinstr . 113. sch. gr. 5-Z.-W.
Ääü. Rbcinstr. 117. 4. St . t

Stile äÄ -SnSrani,
2. Sk.. Rüeiiittr . 115 nt. Bad.
Gas . el. Lichk u. reicht. Zbb.
auf sofort zu vermieten.
Näheres daselbst._f

Rbeiitstr. 123. Ecke Kaiser-
Friedrich-Ring, ist die erste
Etage von 5 Zimmern . 'Bal¬
kon. Erker und allem Zu¬
behör zu vermieten._ 1

Riideslieiut. St . 31 Hp. herrsch.
b-Zim.-Wobna Näb 1. 4ks. r

Rüdcobeimcr Str . 21. 2. rchts..
herrsch, gr. 5-Z.-W.. B» Erk.
Balk.. los. od. sväk. zu' ver¬
mieten. Näberes daselbst, t

Scharnborstttr . 22. butt ., sck. 5«
Z.-W '«M);iibe£fi.St31 Ll,-/

Scklichterstr. 9. 1. große vollk.
5-Zim.-W.. neu. auk koi. ob.
soät. z. v. N.Goetbeste.t^.t .';'

Schützenbokstr. 12. 1. Stock, in
Etagen-Villa . schöne fremc-
legene 5-Ziin.-Wobn: Sveisr-
kamm.. Bad . Koblen-Autztl».
vergl . Bernd ., Balk., Gas . el.
üLicht. und reichlichem 3nbe-
Z>ör ans sofort oder 1. Avril
18 zu vermieten. Anzui. zu
jeder Zeit . Näb. Schntzenbot-
straße 15. Erdaesckoß. v

Schlichterttr. 11. 1 Sdi . 5-Z.-W.in.Bad »r.Blk.. a. st' i N. II.v
Schlichterttr. 18. an Sldolssallee

gr . 5-Z.-W.. G.. el. N B.4
Schlichterttr. 18. 2.. 5-3 .-Wobn.

aus sofort oder später zu
vermieten. Näb. batelbft. 4

Schwalb. Str . 43, fr . Lage, 1.,
5 3 . u. Zbb. z. 1. 4. 18 a. o. t

Schwalb. St . 52. a. ö. Ems.St .2.
5 3 .. Ztb. N. Ems. St . 2. v. 4

Schwalbacher Str . 52. 3.. bsck.
b-Zim.-Wobn. zu verm. 4

rauitusstr . 64 l . schöne 5-Z. -
Wobn.. Bad . Balk.. el. L..
sot. od. später. Näb. Part . ~

Wallufer St . 3 -B. 2. o.3.St . gr.
5-Z.-W. m. a. Zubb. a. 1. 4. t

Für Arzt od. Büro
Wcbergalle 8. 5 Zimmer und

Zubeb.. a. ioi. ob. später zu
vm. Alles Näb. daselbst od.
Parkitraüe 10. 1. Stock. 4

WeißettburgstH§.  5-Z.-W. Fan.
_z . vm. N. Weißenburgst.s .P .r
Wörtlistr. 9. 2.. an Ritcltistr., 5-

Z.-W. Bad . 850 M.  Näb «. 4
Wi l̂aitdstr. 14. Ecke Klovstockst..

Prt., bochberrsch. 5-3.-W. m.
Heiz. u. Warmwasservers. aus
1. 4. 18 zu vm. Näb. das. im
Büro o. Wielandstr. 13. P . l.t

O 4 Simmer §
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Adolfstr. 8. Rktb. 1. St .. 4 Zim.

u. Zubeb. aut l. Avril. Näd.
beim Hausmeister._J

ilieffitMe 1.
1. St ., ickötte. gr. 4-3 >m.- W-.

neu bergericht.. fof. vreisw.
zu verm. Näb. Part , rechts
oder beim Besitzer Röderf
straße 41. Nauck._I

Am Kaiicr -Friesrich -Bad i . 4
Zim.. sofort vd. später, auch
möbi. zu ver'iii. Näb. dal, t

2im Kai>er-Frikdr .-Bas 7, l . l.,
sch. 4-Z.-W. m. all. Komf..
sos. od. später zu verm. T

Bismarckr . 1. Ecke Dotzh. Str ..
1. St .. 4 Z.. Sonnens.. Ver. z.
vm. N. Dro». 'Machcnbeimer's

Bismarckr . ll . l . ^ t. mod.4-3 .-
W.. el. L.. Rad , a. sos. z. v. f

Bismarckring 11. »r. 4-3 .f
Wohn, iür 800 Ji  z . verm. r

BiStnarckring 22. 1. St ., gr. 4-
Z.-W. a. ioiort zu verm. r

Bismarckr . 11. 1.. gr. mvd. 4-
Z.-W., statt 1150i. n. 950 Jt
ioi . ob. sväter zu. verm.  7

Bülowstr . 3. hübsche tonn. 4-Z.-
W.. Part .. 2. n. 3. Et., sof.
,i so, N. Zcltmann . 1. lks. 7

Zjilowstr . 11. ick. 4-Z.-W. mit
Bad . Balk.. 2 Maus.. 2 SML
Gas und elektr. Lickt. Näb.
1. Stock bei Werner . f

Burgltr . 9. 4-Zu».- Woii-
nntig. sofort zu vermieten. 7

Dambachtal 5, ie 4 gr. Z.. Bad,
Elektr. 1100—700 Jl.  +

Dambachtal 10. Gtb.. 1. Oberg.
4 Z. Badez. Blk. Gas . ev. el.
L., a. sos. zu ent. Näh. bei
C.Pbilivvi Dambacktai 12. lf

Emscr Str . 58, Villa Labneck,
I.. 4-Z.-W. m. Zbb. an ruh.
Fam . a. 1. 4. 18 z. v. Anzus.
von 11—12 und 2Vi—4. 7

Ellenbogengassc 13, 1., 4 Z. m.
GaS u. El. bei Sckweincr. 7

Krankenstr. 25. 1., a. Ring . sch.
4-Z.-W. Anzns. zw. 10n. 12. ,

Goebenstr. 9, 2.. 4-3 .-W.. sos.f
Goebenstr. 12 . 1. Stock Imks.

4 - Zimmer -Wobnung. Haus
bat kein Hinterbans _7

Goetbestr. Ecke Moritzstr. 58,1.
4 Z. n. rckl. Zbb. Näb. Prt .f

Goetbestr.. Ecke Aloritzstr. 56, l„
4-5 3 . m. Zbb.. 2 Blk.. sof. zuvm. Näb. Port , bei Sckäser.7

Klarentaler Str . 3,1.. 4 Z., K..
Bad . 2 Mctns., 2 Keller, f

Körnerstr . 2. Prt .. 4-Z.-W. m.
Zbb. a. sofort zu verm.  7

Körnerstr . 8 4-Z.-W. a. s. P .l.f
Langgobe 27. »» »»». v. 43 . u.

Z. a. sos. N. Goldgasse 18. 2.4
Langgassc 24. 2., sch. 4 - 3 .°'

nt. Zbb.. auch f. Büro o. für
Arzt geeign.. a. sos. z. verm.
N. b. Moeckel. Hntgcsch. das.f

Lorclev-Ning 6. I.. mod. 4 3 .,
neu berger. f. 660^ z. v. 7

Luremburgstr . 4 3. Stock. 4-Z.»
Wobn m 3ub ans sofort. 7

LuremburgvI . 5. bcrrsch. cinger.
4-Zjm.- Wobn.. Hockort. mit
reichlich. Zubehör, sofort zu
vermieten . Näheres daselbst
oder Müblaalle Nr . 7 bet
W Frobn ._ +

Marktplatz 3 <freie Lage, nabe
d. Wilbelmstr.l. 4 - u. 5-Z.-
Wobn. mit Bad Balk.. Per-
soncnauszug, elektrisch. Lickt.
Zentralheizung ustv. aus
sofort oder später.

Näberes Büro Parterre
links. *

Marktstr. 12. Vdb... 4 Zim. n.
Kü. z. vm. N. Tavetengefch.
Bornstem dart »

Moritzstr. 60. 4 . Nim.-Wobng.
auk sofort zu vermieten, r

Niederwaldstr. 8 4 3 . tt. 3 . L 4
Oranienstr . 54. sch. 4 - Z.- SB-

Part . od. 1. St . ru verm. 4
Oranienstr . 45. 1. Stock, große

4-Zimmer-Wobnung ans so¬
fort zu vermieten. 4

Pdilippsvergsir . 30. P . !.. 4-^ .-
W.. Scbv.. unterw .. sot. o. sn. «

Rbeingaiier Str . 13 3. St .. 4 3.
neu berner^ so!. <U verm. 4

Röder». 12. 4-3 .-W.7i3 . N. L.4
Röderttr .40. P .. 4-Zim.-W.. K.

Blk.. Kart . usw. s. o. svät. 1
Rööerstr. 42. schöne 4-Z.-W. in.

Bad. Elektr.. sos. od. spät. 4
Ritücsb3m. Str . 23. «er. 4-

Zim.-Wobn. a. ios. z. vm., >
Saolgosse 20. 2. 4-Z.-W. z. v. 4
Scharnborststr. 48, 1.. sch. 4-Z.»

W. m. Bd Kbl.-Auiz. u. Zbb.
sos. od. so. Jläb. Prt . r . 1

Stiitstr . 33, Prt .. sch. 4-Z.-W.,
10-441 u. 2-4 Ubr. All. Näb.
Taunusstr . 78 Prt . b. KIein.4

EMYiihiisslllltze 1.
Ecke Lauggaite. 4-3im .-Dv «.
Fromlo . zu verm. Näb. S.
Hamburger. Langgalle 7. 1

Taunusstr . 41. 3.. schon. 4-Z.-
W.. Bad. el. L.. Aufz.. sot.
vd. später. Näb. t . Stock. 4

Webergaiic 39, 2. St .. 4-Z.-W.
auf sofort zu verm. Näb.

' im Eckladen.
Wkstendstr. 11. 4-Z.-W. ». vm.4
Wielandttr. 23 berrschfti. 4-Z.-

W. b. Neuz. entsv.. fos. o. sv.l
Wörtbstr. 9, 2. St ., a. Rbein-

str.. 4—5 Zim.-Wobn.. Bad,
750—850 Mark. Näberes
1. Etage.

Parkttroßc 8. 1. Stock. 4-Zim°
mer-Wobnung zu verm. 1
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Adlerstr. 18. Vdb.. 3-Z.-W. 1
Bingeristr . 1. 3 Zim. m. Zub.l
Bleickstr. 11, Frtiv ., 3 - Z.-W.

aus 1. Avril zu vertu. 1

Bleich, »ratze 30,
3-Zim.- Wobn. auf 1. Avril
zu vermieten. 1

Biückerstr. 15. Mid. 1. St . 3 Z.1
Dotztzcuttcr Str . 54. herrsch. 3-

Z.-W. N. Rüdesb.Si . 31 l. l.l

3-Z.-W. Näb. Vdb. Prt . l . 4
Dotzheimer Sir . 185, Vdbs.. 3-

Zimmer .-Wobn. mit allem
Zubebör billig  zu ver-
mietcu. _I

Drudenstr. 8. B. I.. 3-Z.-W. N.
b. Pietfermann Vdb. 1. 7

Ellenbogeugaise 7. irdl . 3-Z.-
W.. Vdb. 1. St ., sowie 2-Z.»
Wobn.. Htb. 1. Alles Näb.
Ilr . 3. bei Hemnann. 7

EUcubogeng. 9. 3-Z.-W. soi. t
Fn Villa Frankturtcr Str . 14,

P . bockü. 3 Zim. o. Kn. lieb,
m. Kockgell. Gaö. elektr. L..
Zentralbeiz. uiw.. sof. oder
später, zu verm. Näb. das.
Parterre von 11—1 Ubr. 7

Frankenstr . 23. I.. n. Bismckrg.
3-Z.-W., 2Kell.. 480—500..///'

Frankeustr.23 S . P . 3 Z. 360 .m

Srmili.Ml.4nrl.-W.
3 Z.. schön, ruh. m. all. Kom^
d. Nenz. bill. sof. , . vm. Näb.
Verwlt .. Eltvill . Str . 21. '6 .7

Goebenstr. 19, V. sch. 3-Z.-W.,
_ i. et ., G-,Elektr .. Sonnenw r
Gustav-Aöoli-Str . 18. gr. 3-B.»

m. Zbb. a. so!. Näb. Ladrn.7
Gustav-Adottstr. 17. 2.. 3-Z.-W.

^TeTtr. Bad. 2 Kell.. Balk.f
Gnst.-Adolk-S1. 17 3.. sonn. 3 Z.

m B.. Blk.. SK. a. sos. z. v. t
Heleneitttr. 1. 2. St .. Ick. 3 Äim.

Wobn. ani . svi. zu verm. f
Hellmundstr. 45. 3.. schöne gr.

3-Z. - Wobn. auk sot. Näb.
Schwalbacker Str . 47.

Hellmundstr. 80. 3 Zim. vad
Kü. Näb. Nr . 58. 2.. Matr .f

Herderstr. 2 H. v.. 3 Z. sos. bill.
Näb. Vorderbaus 2. Stock. 7

Sirichgrab. i3. 3 Z.u.K. i. z. v.7
Sahltttr . 25. 2. l.. sck. !onn. 3—

4-3 .-W. el. L.. z. v. N. das. f
Kais.-Friedr -Ring 17. Part .. 3

Zim. m. Kab. n. a. Zbb. aui
sofort. Näb. beim Hausm . f

Karlstr. 38. 3 3 . u. Kü. z. vm.
Näb. Vorderhaus 1. St . f

Kastellttr. 1. 3 Zimmer und
Klicke zu vermieten._r

Kieürichcr Str . 6. Hockvrt. u. 2.
Stock. 3-Z.-W.. Blk.. u. Erk.
a. sot. z. vm. N. Hchvrt. r . t

*Wti*«SW-‘iSnM
groß. Wirtschaktsraum. auch
a. Lag.. Büro od dal. verw.
ganz od. geteilt zu verm. N.
b. Frau Zimmermonn das.f

Kleiststr. 11. Herrsch. 3-Z.-W
mit reich!. Zubeb. zu verm.
Näb. Gartenbaus 1. St . t

Kleiststr. 15. Part ., sch. 3 - Z.-
Wohn. mit Zubeb. auf sofort
zu verm. Näb. Wieland-
straße 13. Part , links. f

^edritr . 16, 1., gr. 3-Z.-W. n.
Zbb- Absckl.. a. sos. vd. fv.
, . v. N. Lebrstr. 14 b. Weil.f

Lebritr. 27. Dckit.. neu berg. 3-
Z.-W. Absckl. Einzus . 12-4.1

Lebritr . 16. Aiaus.-W.. Ablckl..
3 3 . u. K.. Zbb.. sof. o.-sv. z.
vm. N. Lebrstr. 14 b.Weil . f

Lorelrn-Ring 8. l.. mod. W.. 3
u. 1 kl. Zim. s. 880 .̂ / z. vm. f

Mnrktstr . 12. Vdb- 3 Zim. u.K.
fof. vorn, Näb Vdb.2.. r .*

Mainzer Str 60. Tief-Part .. 3
Stub . u. Kü. a. 1. 1. 18. Näb.
Kais.-Friedr .-Rin » 57. Prt .l

Matiergaste 3/5. 3 Z. K. u. Kell.
zu verm . Näb. im Laden. 1

Moritzstr. 44. 1.. 3-Z. - Wobn.
ueuzeitl.. auf 1. Avril 18. f

Moritzstr. 47, 3 3 . u. K. S . P .l
Nerottr . I I. P .. 3 K. u. Zd.7
Nerostr . 32. 3 Zim u Kucke, f
Oranienstr . 42. 3- und 5-Z,m-
Oraniöttstr . 19. 3 3 . u. K.. Gtd.l

mer-Wobnung - vermieten.
Näb! bei Dörr . Parterre , r

Noueutot Etr .!> M.E. 4-Z -W.7
Rbeiustr . 47. 3 - 3im .- Wobng.

a. sofort zu verm. Preis:
Mark 600.—. Näberes B!u-
mcnladen daselbst. 7

Rbeiustr. 70, P .. 3Z .. K.. B. U,
Zbb.' el. L. N. Luisenst.IQ.P .l

Riedlitr . 5. Mtb. sck. 3-3 .-W. t
Ecke Röder- u. Nerostr . 46. eine

3- u. 4-Z.-W-. G.. el. L. ulw..
auf los, z. verm. Näb. Prt . t

Röderttr . 35 sch. 3-3 .-W.. ioi.7
Rüdcsbeimer Sir . 33, 4.. 3 Z.

und Kücke zu verm. Näb.
Karlstraße 7. 2. Stock. f

Sckachttt.7 kl.3-3 .-W. tot, o. iv.'l
Sckierst. St . 28 Nüb. 8-Z.-W. v.4
M.WDMMer Str. 14.1,

3-Z.-W. m. Kü. u. Zbb. aus
1. Avril zu vermieten ._ t

Steingaiie 8, schön. Wobn.. 3 Z.
Balk. u. Zubebör . a. fof. ob.
ivat . zu verm. 2läd. t . St . 7

Seerodenftr . 6. Hockv.. 3 - 3 . »
W.. Gas , el. L.. grob, z. vm.l

Taunusttr . 19. Stb . 1. dir .Ein«.
Vorderb .. schone gr. 3-3 .-W.,
i. Geschäft lebi geeign.. zuv.l

raunusitr . 84. Grtb . ich. 3-3 .»
W.. m. Zub. ios. od. Ivät. 7

Wagemannstr . 14. 3—4-Z.- W.
. 'Näb. Äirchgasse 11. 2. St . 7

Sck. 3-3 .-W. a. iot. »u venu..
Hiutb. 3u erir . b. E. Nüiller
WaUufer Str . 3. 2.. Vdb. 7

Woiluter St . 3, H. l .. sck. 3-Z.-
W. m. gr . Balk. a. 1. 4. 18. 1

Webergasse 56. 3 3 ., K.. Zbb.z.
1. Avr. z. um. Näb. 1. St . l.l

Wietanditr . 25. V. 2.. 8-Z.-W..
d. Nz. entso. sot.o.Iv. N.H.1.r7

Wllile« ll>eiilll.»,!8ilin
a. iot. ob. ivät . zu vm. Näb.
sch. Söul ., unterk.. 8 Z. u. K.
Bierstodt St . Tat 1021,7

Vorkstr. 23. 1. Stock. 3 Zimm.
u. Zubeb.. elektr. Lickt zum
1. Mril zu vermieten.BBBMWUBBMBBBWBBBVWB

8 ttleme Wohnungen u
■BBBBB 2 Simmer BBBBBB
«dterttr . 3. S . S-Z.-W. 360 .,«7
Ädierttr .9. 2-B.-W. in. -H. w' .7

BMcrftr. Nr. 22
2 Zim. u. K. zu verm. Näb.
Hinterbans 2. Stock. f

Adicrstr . 22 2 Zim. u. Äü.zti
verm. Näb. Htb. 2. Stock. 1

Adierstr .28 23 .1K.i.o.iv. N.P .l
Adlerstr 3V. ireundl . 2 Zim»

mer und Kücke. mit u, ohne
Laden aui ioiort . 1

Adicrstr . 42. 2 Z. n. K. z. orn; 1
Adlerttr .58 D.. 2 Z. K. K. n .Ä.l
Adlerstr . 59. 2.,'j . n. K. s.  v. t
Adlerstr. 62, Stockst, von 1  u.

2 Zim. zu verm. - : 1
Adlerst. 88. 2 3 .. K. sos. o. so.l
Beriramst .19 3. M- ckZ.ti.K-H
Bletckstr.34 V.. 2 3 .. Kockgel.l
Bülowstr . 9, 2 Zim.. Hintb. zu

20 J(  auf sos. zu venu . 1
Dackwim.. 2 Z. u. K- 20 Jt  ftttl.

Jl. Bismarckr .27, t .r . ,32 -2.1
Dotzdrimer Str . 55. 2.. sck. m.

3 . bill mit od. obnePeni .l
Dotzb. Str . 121 Mtb.. 2 Zim. u.

K. a. fof. Näb. Gürtler . 1
Dotzb. St . 171. kl. 2Z . je 22 u.

16 Jt  intl . N. d. b.Lebmaun.7
Feldftr . 3. 1 kl. 2-Z.-W. B. 1.

zu verm. Preis mon. 23 .// . 7
Feldstr . 8. Stb . D.. 2-3 .-W.
ifrldstr . 9,11. 2Z . u. K. i. z. o.l
Fra >tkenstr.8 H. 2-Z.-W. N.H.ll
Frankknftr . 19. S .. 2-3 .-W. G.f
Geisdcrastr . 9. Mani .-W. 2 3 ..

K. u. Kell. m. Gas . N. I. r . 7
Aneitenauitr . 12. 2-Z.-W. D..

20 Jt.  Kaesebier Aorklt. 6. 7
Giieisctianstr. 12, Stb .. ick. 2-

Z.-W. a. sos. Näb. Göller .r
Gneikriiauitr . 33. 2 Zim , auch

Flaschetibierkeller, zu verm.7
Goebenstr. 19. Nlittelbaü . 2-3 .-

Wobn. aui sot. zu vorn,. 7
Säinergaste 17. H.. 2 Z.. Kü..

Kell.. gl. od. io. N. V. I. l. l
Sartingstr . 1, 2-Zimmer-Wvbn.

monatlich 20 Jt. _1
Sartingstr 8. 2 Zim. u. Kn..

in verm Näb 1 St r 1
Heleiiealtr 13. Vdb. 1. Stock.

2 Zim.. Kü.. Kell.. a. solort.
zu vermiet. Näberes Schwal-
backter Straße 36. 1

Helenenstr. 18, V.. 2-Z.-W. 1
Heleneustr. 18, Stb . 2-3 .-W. 1
Hellmundstr s8. H.. 2 Ẑ.-!W f
Hellmundstr. 28. D.. 2-Z.-W. m.

Gas . a. sof. für 20 jt  mon. 1

i
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Sellmundtt . 29. H.D.. 2-Z.-W.s
He»m«ndftr.49. H.l . 2Z.KIos.f
Herderslr. 13, kl. 2-Z.- Dw. an

elnz.P . (of.o.fp. 31.Beta . 3. t
Herderstr. 13. ti . 25acbtolm.. 2

Z. u. Kit. a. fof. od. fo. z. vm,
Ml, , bei Bera . 3. Stodt. t

Hermanniir . zi , z „Simmet unD
Küche, um.  Parterre . t

Hirichgrabcn ls , kleine 2- oder
3-Z,m.-Wolin. 3iäh. Prt . t

coftiliancnit .lll &t. 2=.S.=̂ .a.i.t
'iänerut . 12. « tb., 2 8iminer,

Küche. <u oeimieten._t
Karl,Ir . 46. HidS. rtnfo ., 2 8 ..

«u onm ., inun. Ml.  22 50,
ülnfruaen burtielbit._t

Slleütftv. 15. gtb . 2. 3t .. sch. 2-
Zim.-W. a. 1.4. z. vm. 3läh.
Wieianüstr. 13. Part , l. 's

Suörotfliir. u, 2 ;t . u. Küche m.
Gas . Monatlich 14 Mark, t

Eine iuh . »vitip.. Wohnung in.
Damvfheiz.. eietn . Sicht an
ruh . Stute billia su verm
Gütz , Sun flflalie 25._t

Srhrstr . 12, p , 1. et .. 2 8 .. K. 7
Fahnstr . 38 gröfte . Avr/k
Mauer «. 3 5 2 8iiu - « ü. und

Keil. zu verm. 2k. i. Laden, 7
Manerg .8 uNI, 2 Z.u. st. s. p, t
Maueraaük 12. Vtb- 2 8 . u. 5t-

mun. 18 Jl , . v . 3h üt&b. 1. t
Mitteittr . 3, 2-Z.-Wolm. Näh.

Kirchgaffe 11, 2. Stock. 7
rmuatgane ! , . vth . X.. 2 8 - St..

u. rttiii. 3i. am. j, Eckladeu. t
Nerokir. 16. i>rtfoihip. in. 8bb.

tiu eil tunen Seht uralte 15. 7
Ncrvitr . 46 ■£>.. 2 ti . u. st., ei. S.

it. ioiiit. ti- a. fui. 3i. B. P .7
3ieugatie 15. Eine 2-Z.-W. in.

htliebeu. Maul .. Leitend, 7
Bon nt. grob. Wohn. Lranlen-

ktr. 21. it . 2 sch. l. ti . m. Blt ..
et. S. uiw. a. alleiust. Dame 0.
Herrn abzug. 3iäi>. daselbst, 7

Crqmtiiit .47 G.2t1.K. N.B.i .r.T
Ranental .St . 6, M.D. 2 0. 3 8 .7
Philippsbergstr . 36 2̂ 8 -W a.

tot. Bel, van 1-3. Jl,  Pri . 1. 7
ftncinnmier « t. 5 Hchv.. 2 ti . in.

Küch.-Bcn. a. best. D. abtna .7
Rheingauer Sir . 17. 2 Z. u. K.

Näh. Part . Bd!>. rechts. t
3lhcin»r. 70, ab«. 2 Pn .»8 .. ei.

s .. a. t. Büro . N. Luisen».19.7
Raiicniai Str . », Htl,. 2-ti .-L>.r
Äthncichlolt. Wohn«.. 2 tiim . u.

Kii.. Gas . soi. zu vm. Ried-
strafte 28 iWaidstraftej. 7

Richlstrakc 4. 2 Zimmer und
Küche._t

Riehlstrake 4 heizbare Man¬
sarde Gas._7

Rödcrftr . 9, grontfp ., 2 Z.. Kii.
aus 1. 4. Mb . 2. Sk. Iks. 7

Rvs -ritr 21. kl. Dchiv.. 2 tiim.
zu verm. Näber. Parterre , 7

Römerber« 5, Htl,., 2 8 . 11. K. 7
Römerberg 36 H. 2.. sch.2ti . lut.fr
Römerber« 37. sch. 2-Z.-W. m.

Gas kos, od. ivät . zu verm. 7
Schachtiir. 8. Dach. 2 ti . u. St. 7
Schachtktr. 21. 2ti. u. K. a. fvi.7
Scharnhorst». 44 Gth.. 2Z.-W. !-
Schul«. 4, 2-ti .»W. N. H. 1. 1. 7
Sedanitr . 5. H. Dachw.. 2Jt . it.

Kii.. a. svk. ob. ivät. z. vm. t
Seerobenttr . 8, H.. 1. St .. 2-8-

W.. zum 1. Isvr. zu verm. 's
wecrobctiltr. 26. Hth.. 2 Zim. z.

verm. As. Wenzel. Htb. N. 7
Steingaiie 23. 2-8 .-W. i. 0. so.7
Stein «. 33. Dachst.. 2—4 ti .,

ganz ob.  geteilt , aui kok, t
Stein « 34 2 ti . ü.St. fl. in.S&ltit .*
Stilette . 24. ötd . 1. ich. 2-ti .»

Siitihn.. Küche ii. Mavlarde
luroTt zu vermieten._t

Taunusite . 77. Gth.. 2 Z. u. St.
a. io*, od. kv. Näh. Bdh. ^

Walrainstr . 2. 2 tiim . u. Kn...
Hinterh. 2., an kl. Familie.
Näh. Hinterhaus Part . 's

2Salran,st.7S. 2-ti .-W. N.B.I.h
Weber«. 56. 1- od. 2-ti . u. K.

z. verm. Näh. 1. Stock lks. t
Wehernasie5>. 2 ti. Kii.. Htt.

a. fof. Näh. Nr . 50, f. L t
WeUrihsir. 53. Hth. 1. Stock.

2 ti immer 11 uh Küche fof. t
2)ort !tr 33. U-ti .-W. m. Stall .^
Alorkilr. 26, Hochvart.. 2 ti . n.

.Küche vn Einzelperson oder
Ehepaar aus sofort zu vm.,
Mark 380.—. Näheres bei '
C 11, 2, Stock._t

Avrkiir 33. 2.Z..W m, Wkn t
tiietenrin « 14. P . Stb .. 2 8 .;

1 Kü.. a. fof. zu vm. Näh.
«irau N i n n. Mtb. 1. St . t

1 ösmtner g
□□□□□□□□□□□□□□□□□□□
Adelheiüktr. 85. 3.. l.Mans.-Z.

и. K. an einz. Pers . z. vm. i
Adlerstr. 35, I-Zim.-Wohn. i
Ans 1. Der. zu verm.: Tov-

heimer St . 37. teile tiimnire-
mannsir ., 1 sch. Prt .-Z.. Grt .-
S . m. Blk. ü. K. i. Glasab-
schl.. Kell.. ev. 1 Maus. Näh.
B. Wandt. Kirchgasse 56. h

Adleritr 13. I—3-ti .-W. z. v.h
Äldlerktr. 44. B. l .. i ti . n. K. m.

G. u. Abschl.. Kell.. fw. kl. W.
i. Hth. Erda . Näh, b. Ernit . t

Ädleritr .44. Dachw. I ti .. K.
к. o. sp.. 12 Jt. , . v . N. P ^

Adlerstr. 511. 1, tiim . u. 5k. t
Adlerür . 62. gr. Dachw.. 1 8.

u. K.. al. od. kv. zu verm. 4
Adlerstr. 66, iZim . u. Küche.t

Bertramlt . 9. G. St . u. K. Dach«.
a. i. z. 0. N. Bismarckr. 2 l. 4

Adleritr . 67. 1. 2. 3. 4 - tiim .-
Wohnung und Remise. Koh-
lenlaaer . 2 Heukpeicher und
Staüuna . auch einzeln. Näh.
daielbkt._+

Blcichit. 25. 1- u. 2°ti .-W. i. v.t
Blitcherlir. 6. ti . K. Svk. 20 Mi
Dohheimer Str . 16«, Hth.. l„

1 ti. 11. S . Näh. Bdh. 2. r. t
t>4eo»orenitr 6.P .. ti . u.K. ioi.r
Ellenbogenaaskr3. 1 S.  u . K. t
.leldiir . 14 «oh ., l. St . 1 ti¬

li. Küche aut los. zu verm.
Näh, dal, b- KI ovo. P ».

rtelöttt . 14. Bdh. D.. 1 ti . u. S .,
Seitcnbau 1 Zim. u. Küche.
kleine Werksiätte. aus fot. t

ivciottt. 16, vtb . Part ., sch. st.
tiim. u. Küche zu verni. Näh.
b. Klopv. ilel5iu . !4. Pri t

iirankenitr . 16, sch. Tachivl,»..
1 ti . 11. K. bill. z. verm. 7

Krankenstr. V. sch. abgeichioü.
Lachwohn.. Hths, a. soiori
oder spater zu verm. t

Gneiienaustr. 12. Prt .-Zim. m.
Nebenr. z. v. N. Aorkit. 6. 1.t

Gneitenliuitr. 12 ,>rtsvw. Iti . u.
K.. Bdh. Näh. Göller. Pri . h

Gravenitr . 28. Mi., schön, grotz.
tiim . a. anit . Krau zu vm. h

Hartiug .lr t . 1 tiim . u. St. t
Seleneiiitr . 18. M. P - l-ti .-W. l
Hellinnnditr. 3«. l ti .. Dachü. t
HeUmunSilr. 31, hetzb. Maui.

u. 1 tiim . u. Kü. zu verm. f
Sellmundlir . 52. 2. r.. kep. tiim«

mer ,u vermieten _+
Sermanntir . 3, 1 3.  u . Kü. t
Sermannitr 18. Stb .. l tiim.
Hochsiätteuslr. 8, 1 heut». Man-

iarde aus sos. zu verm. h
Zahnltr . 2«, 1-ti .-W. z. vm. h
Iahnsir .88 grobe 1-Z.-L«. Nvr.ch
Karlstr . 37. 3. l.. I gr. ti . u. K.

Sonnens. Bes, v. 1(1—12 pm.t
Sudwtgfir. 1V. I ti . u. Kü. für

12M man . Näh. Laden, t
Suremburgpl . 2 Prt . l.. Man *.

an ruh , saub. Pers . zu v,n. t
tirontspivr . m. Kochh. bill. z. v.

N. Beckmann. Suremdit .7. zf
2t!a11111r.J 3._lti .u._ ltbif.J ..1.o.t
Marktttr . 12. Hth.. 1 Z. u. K.

zu verm. Näh. Bdh. 11. i . t
Marktttr . 12 Hth.. 13 . u. K.

zu verm. Näh. Bdh. 2. r. t
Mauer «. 3 5. 1 3 . m. Wafi. u.

Herd, z. verm. Näh, i. Lad, t
Mauergakfe8, kl. M.-A . z. vm.t
Nrttclbeckstr. 15. l -Z .-W. z. v. k
Nikolasstr . 9, Frtsp ., 1 3im .,

m. kl. Kammer an ölt. Frau
sos. zu verm. N. Erd«, das, i'

Platter Str . 8. Prt .. Ms. ü. St.
fof. 0. sp. a. ruh . Leute z. v. s-

Riehlftrahe 4, 1 Zimmer und
Küche zu vermieten._t

Röderftr . 3. 1 8 . 11. Sk. sofort, t
Röder». 37. 1 8 - K.. K.. Gas , i
Römerber« 12. 1Zim. u K. t
Römerb. 14 H. 1Z. K. N.B.1.t
Saal »asse28,Hth., 18 . u.K. sos.-k
Schachtstr.. 1 8 .. 1 K.. sos. z. v.

Näh. Lranienftr . 45. 3. r. i
Sckachtstr. 6, sch, kl. W. z. vm.'*
Sck»achtst. 21, Dchw., 18 . u. St.7
Scharnhor »»r.l3. i 8 . R.P . x.r
Sckierft. St . 20 H. 1-8 .-W. z. p.s-
Kl. Schwalbacher Str . 6. sch.

«r. Manf. mit Küche. t
<§chwalb. Str . 83. Dachw.. 1 Z.

und Küche, sos. zu Perm. 4
Sedanftr . 5. H. Dachw.. 1 8 . u.

Kü. a. sos. od. spät, zu vm. t
Seerobenttr . 2. 1 8 .. Kii. u. kl.

Kamm. i. Dach», aus sofort
hi», »u d.  N . Wiesh. Kroiien.
Brau .-A.-K.. Sonnend . St . s

Steinaaiic lO. l 8im . n. Siii. t
Steinaaüe 32, 18im .. H. Prt .ck
Waaemannstr. 29, I t). \ u. Sk. s
Walramst .4. 1 Z. K. Abschl. K.s
Waacinannftr . 29 1- u. 2-8im .»

Wohn, z» um, 9308. 1. 21. t
Freundl . Zimmer m. Küchrn-

Benuhung . 16 Mark. Waae-
mannktrahe 25. 1. Stock. ?ln-
znfehcn von 10-11 ti. 1-4. t

Walramstr 31. 1- u. 2-8 .-W. i.
z. v. N. b. Tremus . I. S . 2. 4

Walramstr . 23. Mam .-Zimmcr
zn Perm. Näh. Parterre , f

Weher«. 15. 2.. sch. sonn. Brdz..
cvtl. mit Küche zu verm. s

Wellritzttr. 28. Prt .. 1 8 .. Kü.
u. K.. Bdh. Dach, zu vm. f

Wcllritzstr. 21, 1 3 . u. K. k
Wettenhftr. 36. 1. l.. Frtsviv .z..

Preis 8 M monatlich . t
II1IIIIIIIIIHIHII
2 Wohnungen ohne nähere £
» » « « « » Angaben
2 kleinere Wohnungen zu om.,

Hth.. Nenaaffe 22 i. Schnbl.-!-
Aleichftr. 25. Dchw/ fof. orsw .s
rin Billa a. d. Kurvr . 2-.8.-W..
. 0- 11. 1- 8. Wicsb. St . 74. s

Pt m ar . Beranda v v j <cf.
Herrschaitl. Wohn. Parkttr . 20

aus sofort. Näher . Fditeiner
Strohe Nr . 25. s

L Wohnungen in umliegenden L
» » » » » » Semeinden
2 Zim. u. Kü.. KeÄ.. Stallung

f. 3—4 Pferde , gr. Henioeich.
aus sofort ob. ivät . z. verm.
Näh. Birkenttr . 31. 1. St . t

Mta&t, Mousftr. H
gr. b. Wkst. u. Lagerr . sos. z. v. f

Bier ». Höhe. Werteste. 3. 2oü.
3 8 .. ihtfo - G.. ei.. Abfchi.s

4 - 3iminrr °Ä.'0dn. Bao. Spei¬
sekammer uiw.. Gas u. Elek¬
trisch. 1. Et. , fr. sonn. Lage.
N. Architekt G. Kohty. War-
testraüe 7 b.. Bier». Höhe, t

Dovheim. Rheinttr . 22. 1 8 .. K.
R. Wiesh. Dvhh.St . MIB .P .r.s
Sonnender «. Mühlsaiie » a. ki.

Wohn, mit Kell. u. Holzitall
billig , u vermieten._+

Soniieiiberg. Kaiier -ürirdrich-
Slr . 4. gr. 8 . m. gr. Kü. im
Abschl., Krtiv. i. Billa , z. v.
aus sofort. Haltestelle Ten-
uetbach. Anzui. l0 - t2llhr .s

Sonnender «. Laliir . 24. 2- od.
3-8lm .-Wobn. zu verm. t

Parterre -Wohn.. 4 Zim. Gas.
Bad Zubehör, sofort zu vrr-
miet. Leunelhachitr. 5h. s

reiiiielbachstr. 53. Hochv.-Whg.,
5 8 . m. Ber .. GaS. Bad . Keil.
sofort zu vermieteli._+

Rambach. Wicsb. Str . 34. 3-8 .-
W. m. Zubeh. fof. ob. ivät. 4

“ Modi. Wohnungen, Zimmer, A
« » » » « « Manlarden » » « » ,,
Möbl. Zimmer in Landhauie

a. Rh., mit Lebensmitteibe-
sorsung an ältere , heisere
Leute zu vermieten. Osferten
unter . Ä. 197 an die Ge-
schäsisitelle dies. Blattes , s

Adolssallee
elegant möbiiene 5- und 7-

Zimmcr-Wohnuna. Näberes
Nr . 32. Parterre. _+

Eie«. Wohn- u. Schlaszim. mit
Ball . gr. Schreibtisch, sonn.
Lage, billig zu verm. Gustav-
Adoli-Strahr 1, 2. St . r. f

Ärndtitr . 8, Part ., ei eg. möbl.
Wobn- und Schlafzimmer, s

4lrndt»r. 8. Prt .. belwal. möbl.
^rontivisz . u. Maui . vm.s

Arndtstr . 8 , Part.
eleg. möbl. Wohn- u. Schlas-
zimmer zu verm. Anders , s

r- ziiiW. jliW.zWMl
mit Balk. u. Kückenben. zu
verm Tambachtal 5. l Sl . s

Hcrderltr . 25 el.m.W.- n. Schl.s
«arlftr . 37. 1. r„ mhi. 8im.

mit iev. Ein«, ioiorh s

MUt 11
gut möbl. 3—4 3 . m. Kü..
Balk.. Sonne»» Näh. 3. St.
l. Zu belicht. 8—12 vorm, s

GutMövUod.S3im.°WoHn.
»u vermieten. Schwalhacher
Strafte 52 3. Stock._t

Bertramftr . 20. 2. l.. sch. mhl.
8 . m. Schreidk. i. g. H.. mit
Frühstück evtl, ganzer Pen-
»on zu vermieten._t

Bismarckring 11, 3. St . IIS.,
schön möbl. Frontsvitzzim..
ver Woche zu 3.50 Mark zu

_vermiMn ._ t
Bleich». 25 1. r„ g. mbl.Z.bill.i'
Bleich». 33, 2.. mbl. 8 .. W.4.N 7
Bismarckring 11. 3. St . lks..

eleg. möbl. groß. Zim. liev.
Eing.j, m. u. ohne gut bürgl.
Miltagstisch bill. zu verm. ft

Blcichftr. 33, 2.. mbl. 8 . ». vmN

Möbl . Zimmer
zu vermieten. Dovbeimer
Strafte 12. 1. Stock. ft

Dotzheimer Str . 63. 2. Stock,
modern einger. möbl. Zim ..
elektr. Lickt. Sonnenseite, ft

Dotih. St . 102, P „ s. m. 8 . z. v. r
Dosheimer Str . 12. möbl. 8 ..

Kochgeleacnbeit. frei._+
Frankenttr . 10, 3. St . I- bill.

reinl . Schlaf», zu verm. f
rrrankenftr . 10. 3. l.. sch. reinl.

Schlafstelle bill. zn verm. fr
Hcllmimdstr. 3. kl., i od. 2 aut

möbl. Zimmer zu verm. .
Kais.-^ riedr .-Siin« 18, Pt ., gut

möbl. Zim. an solid, jungen
Mann zu vermieten. Ää-
heres Parterre. _t

Karittr . 2, Pt .. Schlaf», z. v.4
Karlstr . 37, l . r ., möbl. Zimm.

mit iev. Ein«, sos. zu verm.-j-
Kellerstrabe 10. gut möbliertes

Zimmer zu vermieten. Näh.
1. Stock links._t

KirÄgasfe 82 H. 2. eins, m. Z.ft
2 schön möbl. Zimm. zu verm.

Körnrrktr . 8. 2. Stock r. 4
Körncrstr . 8II .. 2 seinmbl. 8 .4
Schön möbl. Zim. in. iev. Ging.

sok. z. verm. N. Moritzstr. 35.4
Moritzstr. 35. Sth . 2.. möhlier-

tes Zimm. mit iev. Eina. 4
Platter Str . 26. ' Schlaf», iof.

z. vm. Woche 2 Jl. _t
2 kleinere Ickön möbl. Zimmer

IWohn- u. Scklasz.i m. bek.
Abichlutz und Klo*, zu verm.
Rhetnbahnstrafte 2._+

Rheingauer Str . 2, 3. r „ sch.
mbl. Erkerz. el. L.. z. vm. -ft

Schübenhosstr. 1. 2.. bbick. mbl.
Zim. a. iev. bill. zu verm. f

Sckiwalb. Str . 4, 2., gut möbl.
Wohn-Schlasz.. auch an ält.
etwas psleaehcd. Hrn . z. v. t
Perm. Näheres 3. Stock. 4

Schwalbacher Str . 57. 2. r„
1—2 behagl. möbl. Zimmer
guter Pension prelswürbia
zu vermieten. T

Schwalb .Ltr .^3,1
s. u. eins. mbl. Zim.

Walramstr . 8. 2- schön möbl.
Zimmer billig.

Hermannttr . 9. Mansarde m.
Bett zu vermieten. 2240

Möbl. Maui .. heizb.. Kock« u.
Leuchtgas. zu vermieten.
Karlstrabe 37. 3. St . r. t

Mauergaffe 7. möblierte Man¬
sarde zu vermieten.

Rqonttr . 19. mbl. o. leere Man¬
sarde . m. Lien soi. od. späl.f

Schwalbacher Str . 71. Bäckerei
möbl. Lstans. m. Kockoien gea.
etwas Hausarbeit abzuoeb. t

« « » » » > » Leere « » » » » » »
jgj Zimmer u . Mansarden %

Aooüsallee 51, 2 gr. leere 8.
,n Wohn- ob. Biirozw. ». v.t

Eltv . Str . 14. Mtb.. 2 nr. l. Z.t
Frankentt .19 gr. 1. 8 .. L. Äckn-t
Hclenenttr. 17. gr. i. 8 . z. om. t

Herinaunftratze 6
ein groftes unmöbliertes
Zimmer im ersten Stock, eine
kleine Dackwobnuna und
ein Lagerraum iauck als
Werkstatt geeigneti im Hoi
find zu vermieten. Näheres
zu ertragen bei H. Treisbach,
Fraiikenffrabe 7. ll . s

Kicdnchec Sir . 10. Part - 3»
Ztm.-Wvhn. zu verm. f

Marktstr . 12, 2. r .. 1 leer. Zim.
z. Möbel-Einstellen z. vm. s

Marktstr .13 l.Z.u.l.MI. ios.z.o.r
1—2 iwöne t. Z., a. s. Gelchittz».

zu venu. 'Jl.  Moritzstr 35. t
2 leert Zimmer tut Büro oder

Wohnzwecke auf sofort
zu verm. Morlvstrafte 12.
Vorderhaus 1. Stock. f

Niederwitr .il P .-Z.Mbl.-Einttl
1 Mans. auf sofort zu vm. 31.

Lrauienstr . 35, Hinth.. i. f
Dranienstr . 35, 2 Mans. z. vm.

Näh. Mittelbau 1. St . Iks. t
Rheinttr 56. 2., 2 ineinander-

geh. 1. 8 . nt. Bik. iev. E. z. o.i
Rheinttr . 84. 111- leeres s«v.

Zimmer zu vermieten. s
Rheinttr . 117. I leeres Zim. k.

Hausverwaltung zu verm. f
Riehlstr. 2. leer. 8 . ev. m. KU.-

Ben. z. vm. N. V. 1. St . Iks. t
Römerber« 14, 1. B. ich. 1. 8 .. '

Kochofen. iev. 3i. Bdh. 1. f
Römerberg 14. I. B- 1. 8 .. Iev.

u. Kochgelegenh. Näh. 1. r. f
Sioonstr. 15. Mtb. 1- sch. h. 8.

a. fof. z. vrm. N. daselbst>8
Sedanftr . 1, gr. leer. Zim..

Part . Näh. 2. St . links, f
Steinnaffe 23. 1- leer. 8 . fof.t
Walramstr . 12, gr. leer. Zim.

i. Bordh - iev. 8 . aus sos.. t
Walramstr . 37. gr. leer. T-achz.

sos. zu verm. N. Bdh. Prt . i
Aorkftr, 3 a. Rg.. Sds- lck. gr.

Frtlvz . a. 1.4. ev. fr. N. 11 .1
Ellenbogengaffe 3. leere Man¬

sarde mit Kockofen. +
Gneiienauttr . 16, Hchprt. r„ l.

ob.  möbl . Mans. zu verm. 1°
Gorihesir. 7 srdl. Man !, an ruh.

soi. Per *, zuvm . 3!. Part . r . t
Harting ».13. gr. I. Z..a.W.t».K..

a. einz. H. o. D. W. Kühner.-k
H-llmundftr. 81. Bdh.. heizh.

leere Maus, zu verm. f
Sermannitr . 15. ich. M!.. Icei.f
Karlstr . 2. Mans. z. verm. s
Karittr . 3. Maas, mit Wasser

und Kochgelegenheit. _t
Karlstr . 9, leere Ms. m. Kockh..

auf sos. Näh. 2. Stock. ft
Kirchgasie 11. 2. St .. 1. Man *.

mit Kochherd sos. zu vm. s-
Lehrstr. 15. l . St .. 1 Maui . an

einz. Per » auf iof. zu vm. t
Moritzttr .43.1.. s» .Ms.z.Ein ».v.

Möb. o. «l. einz. Frau z. vm. 's
Riehlstr. 4. H,b. Ma»!_
Schier» Str 26. P . 1- hzh.Ms.-I-
Seerobenttr . 9. Hths.. gr. leere

Mansarde zu verm._t
Steingaisc 15. Maus. z. Möbcl-

tintt . z. vm. Näh. III. IfS. »
Schwalbaiber Str . 45, Mth ., 1

gr. heizb. Maus, a. sos. v. f
Seerobenttr . 8, gr. Ms. m. K. i
Maniarde an einzelne Person

zu vermieten. Kaeke-
b i e r . Norkitrofte 6._J?

Zimmerm». !). a. 1.M R.P .r .4

A Seschästsräume, Lagerkeller Z
«» » » » » » » «sw.

Laden
vorzügliche Lage, billig »u

vermieten. Adolkttr. 6. 4
Laden in welch, bis ie«t eine

Sckumacher-Werk». mit gut.
Erfolg war . »u verm. Näh.
Albrecktktrafte 5. 2. Stock, ck

Albrrchtftr. 2V. Gr. Laden m. 2
Schauientt. m. od. ohne 3-8^
Wohn. a. sofort bill. ». ver-
niieten. Näheres Adolsstr. l4
Weinhandluna . 4

Am 31ömerwr 7. sch Laden »>.
od. ohne Wohn, ioi. z. v. WZ

Laden v. Monat Jl  30 zu per»
mieten. Bismarckring 17. t

Bertram ». 25, grob. Lab. nebst
Lagerr . z. v. N. Büro Sth . 4

Laden
mit 2-3im .-Wohn. a. 1. 4. zu
vm. Svring , Bism .-Rg. 23. 4

VIeichftratze3«.
Laden zirka 33 cun z. vm. \

Blücherplatz8. Lad. zu verm. t

Aus fof. : Dotzheimer Str . 37.
Ecke Zimmermannttr ., 1 sch.
Ecklad. m. Mai .-Theke u. W..
a. Wunsch mit kl. Wohn. N.
Br . Wandt. Kirckaaüe 56. ft

Eltv. Str . 14. gr. Lad. m. Ldz.t

Ca. 100 Qmlr . gr. helles
Geschäfts »»»«!

mit auffälligen Schauicn»..
im 1.Stockdes HausesEllen-
vogengaffe 12.

Johann Wolter.
1972 Ellenbogengäffe 12.

Laden Zrankenstr. 19, n. Ring.
mit oder ohne 2-Z.-Wohn. t

Friedrichttr . 39. Ecke Neugaffe.
gr. Sadenlokal u kl Läden zu

Scllmundttr . 27. Lad.ios. o. sv.k

Eingrotz .Laden
Friedrichttr. 1V a. los. od. io. ,.

verm. N. l . St . r. daielbüN

NleHlllMr.II  ÄS
Grober Laden mi: 2 Sckani.
u. Nebenraum sofort z. om. 4

Gnciienuultr . 12 Las in. Z. St.
25./kmt!. Kaesebiei. Aorktt.Ö'k
Schoner Laden

H8iner«affe 1. aus iof. zu vm.
Näi oai. vd. Paikitr . 10. 4

Laden.
Säsnergahe 3. auf loiort zu

verm Näh. bei W. Kavvutz.
>U Webergaffe 18._t

S . jk  Selcuenurane 16
löötH  mit Woimung zuvermieten. t
Laden iHelenenitr. 29) m. ob.

ohne Zim. z. vm. N<h. Hoik-
mann. Emier Strafte 43. 4

HeilmmSßrstze 24
Ecke Bleickttr.. kl. Laden zu

verm. Näh. Bäckerei.  ft

Kirchgaffe5
gr. Laden mit gr. Neben¬

raum u. Sockeigeichotz zu
verm.. evt. mit Wohn. +

Laden
auf sofort zu vermieten. Ed-
Wengandt. Kirchgaffe 48. 4

Langgaffe
<Nälie Michelsberg)

Wll Wkt
mit zwei Schaufenstern zu
vermieten. Nähcrch bei

S . Hamburger»
Langgasse 7.

Ladeni.tcKiiaas.a.Res.-lheat.
mir Zim. od. ki. Wohnung,
m. Heiz- tu verkehrsreicher
«ur. Lage, sehr bill. iof. zu
vm. d. Köhler. Luifenitt . 46.i

Marktplatz 3 lötrett a. Markt,
gute Berkehrsl . t. grob.Laden
mit Lagerr. u. Keller a. iof.
od. ivät- cventl. mit Woh¬
nung. Näheres Büro Par-
terre links._t

Mauritcusttr . 12. 1 grofter od.
2 kleine Läden, ev. mit La¬
gerraum u. L-e- . n!
1. Avril zu verm. Näheres
daselbst bei Herrchen. ft

Lailen als Lagerraum
ca. IVO aw groft. im Zentrum
der Stabt gjlegen sofort zu
vermieten. Näheres Mauri-
tiusstr . l2 . Geschüsisitelle. ^

Mickelsder« 12 I- 2 Räume als
Geschäfts». , . v. N. das. Lad.

Mittelttr . 3. Laden, Lagerraum
od. Werkstatt zu verm. Näh.
Kirchgaffe 11, 2. Stock. 's

Moritz»r.43 Lad. a.a.Biiro z.v. k
Moritzttr. 44. Laden mit od.

ohne Wohn., iof. od. ivät. ft
Moritzstr. 59. Lad, mit Wobn.i"

Laden
event. mit Wobnung. Näheres

Nerostrafte 28 hei Sauet , ft
Laden Ncrostr. 88 m. Wohn. tn.

od. ohne Laaerk. N. 1 r. ft
SSän., geräumiger Laven

mit kleiner  Wohnung
billig zu vermieten.

Näheres Nikolasstrafte 11,
Sol links._ r

Laden Scharnborstitrabe 7 ,u
vermieten. Näheres Hluter-
haus . 3. Stock._t

Laden
zu vermieten. Sedanvlatz 1. 4
Wagemannitr . 14. Laden m. od.

ohne Wohna. zu verm. -ft
mit Wouu u. iepa-

VUOeil ra ter Waichküch.-, i,
Wascherei. Färberei ober für
jedes Geschäft, nahe d. Bade-
Hotels , auf kos. ob. spät, zu
vm. Reroktr. 38, Bdh. 1. r.4

Büro v. 2 gr. 8tm . a. sofort
z.vm. Näh. Nikolasttr .S E. i

Oranlenftr . 52. Ecke Goethe»
ttrafte Ladenlokal mit Wob-
nung billig z» vermieten. P

Raueuihaler Str . 0. Lad, z. p.t
Pa ?»» ** m. o. ohne Einricht,^ »»" ^ stzsot.z.p. >lfhetn»r .33f
Laden »u vermieten. Röderl

strafte 47. an der TaunuS-
strabe. aus sofort  aber
l v ä l e r._ t

Römerber« 19. Lad. m. Wg. n.
kl. Wh». Herrnaarteiiitr . 18 *

Wa«eman»itr . 2« . Schuhm. -
Laden m. oh. ohne Wba >

Steingaffe 15. gr. Part .-Skäume
sllr leben Zweck geeignet, »u
verm. Näh. 111. links. P

Laden.
Webergaffe 12. sofort zu ver¬

mieten. Näh. bet W. Kavvus.
Kleine Weheraaffe 13. P

Webergaffe 7,

isKur-mGeMMslage
Eah. an 5-Strabenlreu >.

schöner Laden ilT
mit ob. ohne Wohnung zu
om. Näh. Fritz DeckrrWwc..
Wehergaffe 7 s

Ecklasen.
Webergone 14, iot. zu verm.

Näh. bet W. Kavvus . Kleine
Weberaaffe 13. s

WedergaheB. I
in etuct «.ur - n. GclchättS- Itage, 2 «rose tcköne Läse» >
sofort oder ipä '.er zu verm. A
Näheres 21. L n» en b ü h . I
Mainzer Strafte 2ir. 54. >
Letcphoii 1364.

(Stoßet  Laden , auch geteilt.
Wcllrivstr . 1 zu verm. Näh.
Emier Strafte 2, Part . i

Wcürinnr 57. Sab. m. od. ohne
Saüenzim.. auf ioft zu vm. ft

Laden,
Webergafse 16

zu vermieten. Näheres bei
-1»ei Weberaaffe I». I ft

Laden zu verm.
strafte :'7.

Weuritz-

jtzüiikk iiwiitt» sei
iLLitt-ettnstratze-

anf sofort zu verm. Näheres
An der SHixtutircbe4. Patt , 's

yiottitr . 33, Saüen m. l -Z.-W.i'
Heizb. Atelier. 32 am m. Ober¬

licht iotoit od. ivät . zu ver-
miel. Näh. Morivstr . 44. t

Blcichftr. 20, Werkstätw z. v. 's
Dotzh.Slr .6l . Werk», o. Saerr .»
Ziuimermannstr . tO L»i>l.5iluiuft
2lhlcrNr. 3. Sagerr . u. Wkii. f
Lagerr t. Müh.. » - 8 8 . fof. oh.

1o.it.om. Erb . Bismarckr.11.1°
Dvvh Str 121. Laaetraume o.
Wktt. miei.Kr.sos. 2i.Giittler .-i-

Fclditr . 16. iw. h. 3t.. paff. i. W.
0. F.. a. soi. z. p EI. 21nI. vrh.
3täh. Felditr . 14 b. Klopp, t

Gneikenauttr. 12. Part .-3iaum,
ca. 116 um groft. als Werk»..
Lager- oder Fahrikraum für
April zn vermieten. Jork-
»rafte 6 bei Kaeiehier. P

Lager rannt
30 qm groft. trocken, hell u.
luftig. Eia. Ein«., zu verm.
KIeiNstr.9. N. Rhein». 84. 2.t

Mauritiusitr . 12 lind helle
Werk», ev. m. Stallg . u. Sie.
bcnr. u. Wohn. i. Sandw .- u.
Fabrikbetrieb geeign., auf 1.
Slpiil zu vermieten. Skäheres
daielb» hei Herrchen,  t

Marktstr . 12. Entr .es.. 4 Räume
sos. zu verm. 3t. Bdb. 2. r.

Strrottr . 32. grob. hell. Raum,
12X 6 m. als Lagerraum od.
Werkst, io!, od. spät, z. orm-f

Siettclbcckstr. 15. - trocken. Kell. ti.
schöne Saaei räume iui. c. v t

Üiikolasttr. 21. ganz. Hth. für
gewerbl. Zwecke zu verm. f

Autoranm m. 8 „ Helimdst. 27.t
Ei» 3iaum. der ieitver zum

Unterstell, v. einer 12-Zim..
Einrickt. IHerrich. - Möbeln)
diente, hell, trockenu. hiebes-
stcher. mon. 25 Jl.  zu verm.
Näb. Nikolasstr . 41 2. r f

Sramenllr. Seitenbau
1. St ., hell, beizh. ar . Raum
für alle Zwecke zu verm. t

Rlidesh.St .34 Lagerr. i.Möb.o.
Wkst.. m. ei. L. u. Kraftzit . 's

?gr.Me SagectOume
zu vermieten. Schwalbacher
Strafte 45._f

Seerobcntt . 7 Werkst, o. L. fof. t
Heller Parterreraum . 50 qm

gr.. s. WerM.. Lag. od. Büro
zu vm. Norkstr. 6. Kacsebier.P

Autoranm m. anst. Lagerräum,
ca. iOO qm ganz o. get. z. vm.
Zietenring 13 6. d. Hausmitv.
oder Moritzstr. 9 b. Steih . f

Hellmundttr. 27. Wagenhalle u.
Autvaarage zu verm._t

Sfbinnib Str 43. Weiuk z. p.t
Keller. 75 am grob, zu verm.

Gneiienaustr . 12. Part . r . 's
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Hochwajjer.
Mit dem Eintreten etwas trockeneren Wetters scheint

die Hochwassergefahr am Höhepunkt angelangt zu sein, und
bereits kommen Meldungen , die einen Stillstand oder ein
Nachlassen der Hochflut vermerken . Es war aber auch die
höchste Zeit , denn der Schaden , der durch das Hochwasser bis
jetzt angerichtet wurde , ist ganz aewaltia.

So wird uns von der Mosel  geschrieben : Das Hoch¬
wasser der Mosel ist, nachdem es ganz riesigen Schaden an-
gerichtet hat . etwas zurückaeaanacn . Der tobende Fluß hat
alles Mögliche mit sich geschleppt, so Bäume , Sträucher,
Bretter . Balken . Telegraphenstangen . Fässer aller Art und
in jeder Grütze, Teile von Häusern , Dächern . Treppen . Um¬
zäunungen , Tierleichen ui'w. Bei Koblenz  wurde der
Dampfer „Rotterdam ", der am Kaiseröenkmal laa . kos-
gerissen, glücklicherweise aber ein Stück davon wieder bei-
aebracht. In Koblenz selbst war die Ueberichwemmuna ganz
bedeutend. Alle tiefergeleaenen Teile der Stadt . Mvselwerft,
und Rheinanlaaen sowie die Umgebung wurden über¬
schwemmt. die Keller gefüllt uiw.

Aus Bingen  wird uns heute geschrieben: Man kann
sagen, daß die Nahe genau so schnell gefallen ist wie sie mit
ihren Wasiermassen fternnkam . Wie ein schweres Gewitter
brach sie über die Anwohner des Tales herein schweres,
orotzcs Unheil anrichiend , das um so größeren Umfang an-
richten konnte , weil das Ganze so plötzlich und unerwartet
kam. In Kreuznach , in Münster  a . St :, dann talwärts
in D i e t e r s h e i m. in Sarmsheim  und M ü n st e r hat
das Hochwasser einen Schaden anqerichtet . der io schnell nicht
wieder autaemacht werden kann . In Dietersüeim ist er so
bedeutend, daß cs wochcnlanger Arbeit bedürfen wird , ehe
der Ort wieder seinen alten Eindruck machen wird . Dabet
find viele Einwohner regelrecht verarmt . Neben dem Nabe-
tal ist der Hunsrück mit seinen steil abiallenden Gebirgs¬
tälern . die in wenigen Stunden zu reihenden Strömen wur¬
den. b-ctrosscn worden , denn auch dort kam das Hochwasser
unerwartet und plötzlich über die erschreckten Einwohner
der in den Tälern liegenden Städtchen und Orte.

Ernennung . Aktuar Reichwein  ist zum Landgerichts-
sekretär in Wiesbaden ernannt worden.

Lebensmittelverteilunq . In dieser Woche kommen fol¬
gende Lebensmittel zur Berieslung : 250 Gramm Fleisch und
Wurst gegen Abgabe von Feld 1—lg der Reichsflei ' chkarte.
80 Gräfin Butter gegen Abgabe der Bettkarte . 12s Gramm
Würfelzucker aus Feld 40 der Nährmittelkarte . 100 Gramm
Teiawaren aus Feld 41 der Nährmittelkarte . 128 Gramm
Maismehl auf Feld 42 der NWrmittelkarte . 280 Gramm
Marmelade auk Feld 00 der Näbrm ' ttelkarte 280 Gramm
Kafsee-Ersatzmischuna szum teil girs gebrannten Rüben ber-
qestellt) auk Feld . 01 der Näbrmittclkarte . 7 Pfund Kar¬
toffeln aus Feld 4 der Kartvskelkarte . Außerdem Sonder-
»erteiluna:  100 Gramm Limbnraer Kä>e in den Ru 'tter-
»ekchästen 1—17 auk Feld 80 und ko  der I -etie-"üe und Näbr-
befe, markenfrei in allen ekolonialmarenaeschäften an ihre
einae ' chriebenen Kunden . Die amtliche Bekanntmachung er¬
scheint in der nroraiaen Ai>saabe.

Einschränkung des Seikenverbrauchs . Auf Grund einer
Bekanntmachung des Reichskanzlers berechtigen die auf
Sessenpulver lautenden Abschnitte der Seisenkarte nur zur
Abgabe der Hälfte der darauf verzcichneten Menge . Zu-
widerbandlnnaen werden bestraft.

Absatz vo« Sauerkraut . Die Kriegsgesellschaft für
Sauerkraut hat mit Genehmigung des Bevollmächtigten des
Reichskanzlers im ..Reichsanzeiger " Nr . 12 vom 1.8. Januar
1018 die h ö ch st z u l ä ss i g e n Absatzpreise für  Sauer¬
kraut der Ernte 1017 bekanntgegeben . Die Vrciie betragen
für den Absatz durch den Hersteller 16 M .. für den Absatz

durch die behördlichen Derteilnngsstellen an den Klein¬
handel 10.50 M . je Zentner und für den Absatz durch den
Kleinhandel an die Verbraucher  0 .25 M . je
Pfund . Die behördlichen Verteilungen von Sauerkraut
werden demnächst beginnen.

Einziehung der Nickelmünzen . Die 10- und 5-Pseunig-
Stückc aus Nickel sollen eingezogen werden . Laut Ver¬
fügung des Finanzministers haben die Kaffen den Bestand
und die bei ihnen eingehenden Nickelmünzen nicht wieder
anszugebcn , sondern der nächsten Reichsbanlstellc zuzn-
führen.

Die Höchstpreisüberschreitnugen auf dem Woch-cnmarkt
sind noch immer an der Tagesordnung , ohne daß von dev
begiifsichtiaendcn Polizeibeamten mit der nötiacn Energie
eingcschritten wird . Für Aepfel , Weih - und Rotkraut , rote
Rüben »sw. werden immer noch Preise gefordert und —
leider auch bezahlt,  die den Höchstpreisbestimmunzeir
widersprechen . Auch die Bestimmung , dah die Waren mit
deutlich sichtbaren Preistafeln  versehen sein
müssen, wird viel zu wenig beachtet, wodurch die Höchstpreis¬
überschreitungen nur zu leicht begünstigt werden . Wo bleibt
die Aufsicht? Es ist dringend notwendig , dah während der
Marktstundcn ständig  eine volizeiliche Kontrolle aus¬
geübt wird und dah die betreffenden Beamten auch tatsächlich
die Augen und Obren offen halten und bei Höchstpreis Über¬
schreitungen nicht nur den Verkäufer , sondern anch
den Käufer  rücksichtslos zur Anzeige bringe ». Nur auf
diese Weise kann dem Unfug , der nun nachgerade lange
genug gedauert hat . gesteuert werden.

Zuriickbehaltenc Schnhwaren Auf eine Anzeige hin hatte
am Freitag die Polizei in einem hiesigen größeren Sch'.rb-
warengeschüft und dann , durch den Erfolg ermutigt , in noch
anderen Schuhgeschäften Haussuchung abgehaltcu und dabei
eine solche Menge von Schnhwaren jeglicher Größe , teil¬
weise „ och au § dem Jahre 1018 herrührend , vorgefundcn.
dah mehrere hundert Familien ibren dringendsten Bedarf
decken können . Die Vorgefundenen Schuhwareu mutzten so¬
fort zum Verkauf gestellt werden . Die Haussuchungen
werden noch weiter fortgesetzt. Ten Schnhwarenhändlern ist
dringend zu empfehlen , mit der bisher geübten Praxis , die
Abgabe von Schnhwaren an nicht ständige Kunden zu ver¬
weigern , zu brechen. Wird bei einer Nachprüfung festge¬
stellt, datz eine Schuhgrötze , deren Verkauf unter dem Vor¬
geben . datz.sie nicht mehr am Lager sei. verweigert wurde , doch
noch vorhanden ist und zurückgehalten worden war , so wird
da? Geschäft ohne weitere » geschloffen.

Abholnna der Pakete »ei der Pott . Von heute 121. Jan .)
ab findet die Ausgabe der Pakete , die wegen der Aufhebung
der Paketbestelluna beim Postamt 1 lRheinstratzel abgeholt
werben muffen , an Werktagen von 0 his 1 Uhr und von
8 bis 6 ttbr und Sonntags von 0 büs 1 Ubr statt . Pakete,
zu denen hie Paketkarten den Empfängern bei der zweiten
WerktagSbrieshestelluna 'in der Zeit von 11 bis 1 Uhr zu-
gehten. können erst von 8 Uhr ab ausgegeüen werden.

Sonntagszng Wiesbaden -Maina . Der Personenzuq
Wiesbaden Abfahrt 12 Uhr nachts . Mainz Ankunft 12.17 Uhr
verkehrt vom 20. Januar ab auch in der Nacht von Sonn¬
tag aus Montag.

Gestohlen wurde im Dezember eine graue , aus drei
Teilen zulammenaesetzte Wagendecke aus imprägniertem
Stoff , sechs Meter lang und vier Meter breit . Mitteilungen
über den Verbleib und an die Kriminalpolizei zu richten.

Die deutschen Verlustlisten . Ausgabe 1782. enthalten die
preußische Verlustliste Nr . 1041 und die sächsische Verlust¬
liste Nr . 477 sSchlntz) .

Standesamts -Nachrichten vom 10. Januar . Sterbefälle . Am
17. Jan . Johanne ? Andreas Kohlstädt, Gastwirt , 59 I . Am
18. Jan . Johann Bitte !, 12 Tage.

Wegen Raummangel erscheinen ' die Berichte über das
Zyklnskonzert vom Freitag und die Erstausführung vom
SamStag an einem der nächsten Tage.
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Kinos. Untsrhaltung und Vergnügungen
Walhalla-Theater . Ter umsichtigen Direktion ist es ge¬

lungen, auch für die zweite Hälfte Januar einen Svielplan zu»
sanimcnzustcllen, wie er bisher in Wiesbaden noch nicht geboten
worden ist. Den Reigen der Darbietungen eröffnet die einzig
dastehende Bariton sä,werin Hedwig Mora , welche mit ihrer
prachtvollen Stimme eine» großen Erfolg erzielt . Henry Juvcll
nennt sich ein Kunstturner , welcher außer seiner Geschicklichkeit
durch seine ausdauernde Kraft imponiert . Valeickine Olida gilt
mit . Recht für die Beste i» der modernen Tanzkunst, denn ihr
Können steht auf der höchsten Stufe der Vollendung und ihre
prachtvollen Kostüme sind eine Augenweide. Die Leistungen der
2 Leonas in ihren Körverbiegungen sind erstaunlich. namentlich
erregt die eine de,' jungen Damen durch das A-nsdrehen des
g>a''N5Ln Oberkörpers üllgemeine Bewunderung . Die Fanlilie Josef
Adelmann, ivelcke sich durch ihre großartigen Darbietungen
einen Weltruf errungen hat, ist wohl das Hervorragendste aus
dem Gebiete der Musikalkunst und sind di« hochkünstlerischen
Leistungen der Familie Adelmann für jeden Mnsiklstbhalwr von
höchstem Interesse . Grete Fluß , das liebe Mädel vom Nbekn. bat
sich auch hier wie überall in alle Herren hi netz,gesungen. Kerne
andere Vortragkkiinstlerin versteht es so, das Publikum in die
heiterste Stimmung zu versehe», da ihr goldener Humor ein
echter ist. Auch der Humorist des Abends, Bruno Farbe , ver¬
steht es durch seine aktuellen- schart pointierten Vorträge di«
Lacher auf seine Seite zu bringen . Den Schluß bilden die beiden
Wcndlers. welche an ihren, selbstersnudenen Srhleuöerrcck-
Barrcn staunendcrregrnü« Leistungen vollbriimen, wobei sie eS
an komischen Situationen auch nicht fehle» lasten.

.Hessen-Nassau und Umgebung.
Dotzheim.

GcmeindevertretuugSfitznng . In der Gememdcver-
tretungSsitziing wurden Beigeordneter Wintcrmcyer und
Schöffe Roffel . deren Amtszeit abgelaufen war , einstimmig
als solch? wiedergewöhlt . Die Maschinenfabrik Wiesbaden
bat für den Sitzungssaal der Gemeindebehörden vier präch¬
tig« eichene Tische, zu denen die Gemeinde das Holz lieferte,
gestiftet. Eine durch Pensionierung frei gewordene Lehrer«
stelle wurde , vo» der Regierung eudgiltig aufgehoben : die
durch Pensionierung des Lehrers Kaiser freigcwordene
Stelle bleibt vorläufig unbesetzt . 180 Mark zur Unterhal¬
tung der Krauskopfstrahe werden bewilligt , ei« Wiesenstreifen
am Rbeingauerpfad fl,48 Ar ) wird für 286 M . anaekauft.
zwei Geländcstreifen am Steinkopf (zusammen 9 Ar ) werden
für 1866 M . verkauft . Der Kvstenauteil für einen von der
Forsthehövde zum besseren Waldschutze vorübergehend einge¬
stellten Forstschutzgehilfen werden bewilligt . Ebenso wird
auch einer Kricgsteuerunszulage für de» Gemeindeförster
znaestimmt . Einem Antrag de? Fabrikanten Fantb um
Festsetzung einer Iabrespauschalsmnme von 500 M . sür den
Wasserverbrauch wird auf die Dauer von 5 Jahren unter
besonderen Bedingungen stattgegeben . Die Zahl der ge¬
fallenen hiesig,-» Kriegsteilnehmer beträgt 184. Zum
Schluffe folgte eine Geheimsitznng.

u . Limburg , 18. Jan . E i n b r « ch sd i eb st a b l. In
der vergangenen Nacht wurde in den Lade» des Manusak-
turwarengeschüstes Saatfeld  in der Grabenstratze ein
Einbruch verübt . ES wurde eine größere Anzahl Kostüme,
seidene Blusen , Herrenan,lüg « uuH sonstig« Bekleidungs¬
stücke entwendet . Tie Diebe find durch ein Fenster im
Kellergeschoß eingestiegen , haben ihre Beute im Werte van
mehreren tausend Mark in einen schwarzen und einen
braunen Austragrkoffer verpackt und haben daun durch die
vorgestern vom Sturm eingedrückte Laden scheite nach Anf-
hebnng des Rolladens Leu Laden, wieder verlassen.

Beraulmvrllich ffir Politik und tzcntlleiiw: « . » . risenb -rge, . iür de»
übrigen rcdaiti- iieke» Teil : HonL Hüncke. Für den Jnlcratenieil und

geschäftliche Mitteilungen : i. B. I . B- HIer. Sümtilch in Klerboden.
Dinck u. Verlag der 8i >e e b a d - n - r B e r >o a t . « n [I a 11 ft . m. b. &

Vorausiichtttche Witterung sür Dienstag, 22. Ja«.
_ Keine wesentliche Aenoeruna.

Bekanntmachung.
Dienstag » den 22. Ianuar 1918» vor¬

mittags 10 Uhr und nachmittags 2V°Uhr
werden in dem Saale

Helenenstraße 27
dahier

1 Speisezimmer in Eichen bestehend aus : 1 Büffett . 1 Auszieh¬
tisch. dazu paffende 6 Polsterstühle und 2 Sessel mit grünem
Bezug, 1 Silberschrank mit Sviegclrückwanb, 1 Serviertisch, ein
Paneelbrett . 1 Herrenzimmer in Mahagoni best, aus 1 Schreib¬
tisch mit Sessel, 1 Bücherschrank, 1 achteck. Säulentisch, 1 Sora,
2 Klubseffel, 1 Notenschrank, 1 Spieltisch, 1 Chaiselongue, eine
Lüchencinrichtung best, aus : 1 Schrank, 1 Anrichte, 1 Tisch, drei
Stühle , 1 Fliegenschrank, 1 Ablaufbrett , 1 Gasbackofen, 1 Gas¬
herd mit Tisch. Außerdem 1 Klavier mit Stuhl , 1 Guitarre,
1 Ziergeigc, 1 Dalontisch, 1 Schaukelseffel, 2 Goldstühlr, 1 Flur¬
garderobe, 1 Gasbeizofen. 3 elektr. Lüster, 1 Lampe, 1 Trünio,
1 Regulator , 1 Standuhr . 2 Teppiche, 1 Fußbodenbclag, Fen-
stervorhängc, Figuren , Basen, vcrsch. Leuchter, Weinkühler so¬
wie 1 gr. Partie Bücher, darunter : 1 Lexikon, Klassiker u. a..
div. Porzellan , Gläser. Krüge, Koch- und Kllchengeschirreund
and. mehr öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung versteigert.
Die Möbelstücke kommen zuerst zum Zlusgcbot.

Wiesbaden, den 19. Januar 1018. 0>4i

habermann
Gerichtsvollzieher , Wallufer Straße 12.

itHfdjritnHung des Seiseilmrbrmlhes.
Auf Ilnordnung des Reichskanzlers vom 10. Januar 1918

lReichsges.-Bl . S . 17) berechtigen die auf Seifeupulvcr lauten¬
den Abschnitte der Seitenkarte voni 14. Januar d. I . ab bis
auf weiteres nur zur Ilbgabc der Hälfte der darauf vcrzeich-
veten Menge.

Wiesbaden, den 18. Januar 1018. <3694
Der Magistrat,

Ausgabe neuer Iettkundenkarten
und Settenkarten.

Die Ausgabe der Karten erfolgt im ehemaligen Museum
und zwar:
a) im 2. Stock, Zimmer 43/45 für Haushaltungen mit Namcns-

Ansangsbuchstabcn:
A - B au» Montag , der» 14. Januar
41—Ik pr Dienstag , ,, 15. pp
G - H „ Mittwoch , „ 16. pp
J —K Donnerstag , „ 17. „
I - M „ Freitag , „ 18. „
If - B „ Samstag , , , 18. „

S ff Montag , „ 21. „
T - Z Dienstag , „ 22. „

k) im 1. Stock, Zimmer 38 sür Hotels. Anstalten usw. mit den
Haushallsausweisen:

Nr , 50 000—50 160 am Mittwoch , den 16. Januar
Nr. 50161—50 320 am Donnerstag, den  17 . Jan .,
alle weiteren ani Freitag , den 18. Januar:

sür in Wiesbaden verpflegte Militärpersonen mit grauem HauS-
baltSauSmcis

am SamStag , den 19. Januar.
Dienststunden:

vormittags 9—12 Uhr, nachmittags 2—4M Uhr.
Vorzulegen sind:

der HauShaltauSwciS,
die Marken auSgabekarle und
die z. Zt , in Kraft befindlichen Feltkarten.

Die Fctt -Kundenkarten werden in ic 2 Stück verausgabt,
die sich durch rin Farbband unterscheiden. Die Karten ohne
Jarbbanö sind iür die Verbraucher selbst bestimmt, während
diejenigen mit Farbband als Gegenkarte» an den Lieferanten
abgegeben werden muffen, be>i dem die Haushaltung Kunde zu
werden wünscht. Der Magistrat behält sich jedoch Zuweisung an
ein anderes Geschäft als das 'gewählte vor . Jeder Haushalt
darr sich nur bei einem Lieferanten einschrerben, und muß sich
Lieferant an Hand des HausbaltauSmesses überzeugen, daß ihm
die richtige Anzahl Gesrnkartcn d«S Haushaltes »usgcliefert
wird : andernfalls hat er Annahme der Kundschaft zn ver¬
weigern.

Selbstversorger habe» nur Anspruch aus beschränkte Felt¬
karten. Bei Kartcnabholmig haben sich Selbstversorger als
solche zu erklären, audcrnsalls sic sich strafbar machen.

Die Haushaltungen müssen auf alle Fettkundenkarten die
aus der Markenausgabekartc besiudlichc Hcmshaltsnummer fer¬
ner ihren Familiennamen und Wohnung setzen und Karten dann

spätestens bis M r t t w o ch, den 23. Januar bei einem biestgeit
Buttergeschäft zwecks Anerkennung der Kundsclrast absteinpel»
lassen. Ans Fettkarten , die erst nach dmi 23. Januar dem er¬
wählten Geschärt einsereicht werden, kann für die Woche begin¬
nend mit dem 28. Januar kein Fett uiw. verabrolgt werde». Die
Butterhändler haben die bei ihnen aögegebeueu Fettgesenkarten
ani 24. und 25. Januar aut Zimmer 43—45 des ehemalige«
Museums zur amtlichen Zählung vorzuleven mit einer Zu¬
sammenstellung in doppelter Ausführung aus porgeschriebenem
Formular , das ad 21. Januar auf Zimmer »8 daselbst erhält¬
lich ist.

Streng rituell iebeude jüdische Haashaltnugen . welche statt
Margarine rituelles Fett  zu lrezieben ivüniüren, müffen
die bei der Kartenausgabe erhaltenen neuen Fettkarten vor der
Abstempelung in den ButtrrsrschLstcii zunächst in» Israelitischen
Grmeindebliro, Einser Straße 6 gegen Fett -BeschränknngSkarten'
Umtauschen.

Alle Buttergeschäft« sind oerpslichtct, bei Eudbelieserung der
alten Fettkundenkarten, diese eiitruzieben und zusammen, mit den
dazugehörigen Gcgenkartcn im ehemaligen Museum, Zimmer 58
abzugeben.

Wiesbaden, de» 10. Januar 1918. • ^*ra«
_ De r Map ist rat

StmlM« Mi» Mrer -Msm -Bmin
iür WisÄaSeii und tligepl! »» «K.

Wir cmpsehlen

Brennholz
grob gespalten ab Lager Niejkr » aldstr««e zu Jt  5 .50
rein gespalten ab Lager Nieder« «!bstraße zu Ji  8 .—
Anmachholz ab Lager Niederr»a1bitr«ße . . M 6 .50

frei Haus 50 4 Ausschlag.
_ _ Der Bpritand

Spnuenber «. — Betrisst : Kahlen.
Die twch weiter anhaltende Kahlenknappheit macht eine er¬

neute Kellerkontrolle erforderlich. Um diese ««gebenfabS zu er-
sparen und zu vereinfachen, werden diejenigen Einwohner von
Sonnenberg, welche im Besitze von 10 Zentner . oder uiehr
Brennmaterial (außer Holz) sind, gebeten, im Rathaus , Zim¬
mer 8 auzumelben, daß sie für die Atouatc Februar »ub März
ans den Bezug von Kohle» verzichien. .Meldezeit: Montag , den
21, und Dienstag , den 22. Januar , vormittags von 8—12Nbr.

Sollten » ider Erwarten eutspreäsentr Meltansen nicht ge-
wscht werde», s« wird am Mittwoch, den 25. bs. MiS. die
Kellerkontrolle durch sceisneie Militärpersonen beginnen.

Sonncnüerg . den 17. Januar 1318. ,3,a*
Der Bürgermeister . I . L .: CH r i ft, Heiseordnet« ,
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Königliche Schauspiele.
Montag, de» St. Januar , abends 6.S0 Uhr. AbonnementA.

Der kcbente Ta«.
Lustspiel t» 3 Akten von Rudolph Schauzer und Ernst Wclisch.

I » Szene gesetzt von Herrn Regisseur Legal.
Schauplatz: 1. « kt aus dem Gute Rügelind. 2. und 3. Akt ln einem Gast.

tz«f zu Potsdam. — Zelt : Um >770.
Spielleitung : Herr Registern Legal.

Einrichtung der vilhneudildcd: Herr Maschinerte-Ober-Jnspektor Schleim.
Einrichtung der Trachten: Herr « arberobe.Obcr»Jnspcktvr Geyer.

_ Ende gegen 9.15 Uhr.

Residenz-Theater.
Montag, den 21. Januar . Abends 7 Uhr.
Neuheit! Da » Ertemvvralr . Neuheit!

Sin Lustspiel in 3 Akte» von Hans Sturm und Moritz Färber.
Spielleitung : Dr . Herman Ranch,

im Konferenzzimmerde» Gymnasiums.
Ende nach 9 Uhr.

Kurhaus Wiesbaden,
Montag , Sl . Jannar:

Nachmittags 4 Uhr:
A.bonnements .& 9ngcert

Verstärkt « ßarntsonkapelle.
Leitung : Herr Königl . Ober-

musikmeister Weber.
1. Regimen ' smarsch

|Rgt .Nr. 108i Lippe
2. Ouvertüre zur Oper „Ates-

sandro Stradella “ Fiotow
3. Fantasie aus,,DerZigeuner-

baron “ Strauss
4. Balisirenen,Walzer aus „Die

iustige Witwe “ Lehar
5. Szene und Miserere aus der

Oper „Der Troubadour“
6. Cnor und Duett aus „Der

Postilion von Lonjumeau“
7. Paraphrase über das Lied

„Wie schön bist du“ Weidt
8. Ausmarsch unserer Feld¬

grauen , Charakterstück
Abends 8 Uhr :

A bonnement «. « nzerl
Verstärkte ßaniiaoakapeUe.

Leitung : Herr Königl . Ober-
musikraeistcr Weber.

L Freiheitsm ätsch der Römer
aus „Gola Rienzi “ Wagner

2. Ouvertüre zu „Joseph in
Aegypten “ Mdhul

3. Potpourri aus der Operette
„Der Graf von Luxemburg“

4 Sonntagskind , Walzer
5. O Schwarzwald , o Heimat,

Griisse an die Heimat , Lied
6. Japanischer Laternentanz
7. Rosenlieder Eulen Uurg

1. Monatsrose . 2. WildeRose.
3.RankendeRose . 4 Seerose.
6. Weisse und rote Rosen.

8. Wiener Praterleben , Walzer

Kincpooti.
La«nu4strafe1 Berliner Hoj.

Alletn-Erst.AuffSbruna!
Die Erlenchttrnz

der Gräfin Aldobran.
Jantast . Schauspiel in 4 Akten.

Schöne Staturaufnahme.
Wen » 4 dasselbe tun.
Vorzügliche? Lustivie' .

fidnopMidftspfcie
SjUbelmiitniic s.

Ein Ereignis für Wiesbaden!
Die Königstochter

von Travaukore.
8nd . Liebesdrama in 5 Akten.
Kspitain Grogg

auf dem Rcgerball.
iridcle Elberiet'ichnunaen.

TFiTiäT
Kirchgasse7r. Telefan 6137.

Erstaufführung!
Mi » in dem großen

Schauspiel
«in Lichtstrahl im Dunkel.
Der Freund deS Fürsten.
Lustspiel mit Albert Paulig.

3u vermieten

Der Wohnungs -Anzeiger
der „Wiesbad . Neuesten
Nachrichten", enthaltend
rund 600 Wohnungen,
möb!. Zimmer , Läden
usw. erscheint reget-
mässig in der Dienstag-
und Samstag - Nummer.

Sarlfiraftt 2, Parterre . Schlaf¬
stelle. -*! Mar k. s,8734

^ Miet-Gesuche j

kleinesm
hW  UMkUMkll

mit Kieintirritall und etwas
Garten auf längere Zeit, auch
«uherdalb der Stabt , zn mieten
gesucht.

Angebote unter N. 20V an die
Geschäftsstelle ds. Bi . >8040

Familie , 3 Perj ., sucht zum
1. April
Häuschen mit Garten

od. 3—4 Z.-W. (neuzeiti.), Süd
od- Südost bevorzugt, zu mieten.
Gest. Off. unt . 9t. 202 an die
Geschäftsstelleds. Bl . 1*2180

®ne H*3iE-ffiü6n.
mit kl. Werkstätte auf i . Avril
1918 gesucht. Off. unt . Äi. 772
a» die Filiale dieses Blattes.
Mauritiusstratze U lf8?4ö

^ Offene Stellen^
Tüchtiger, erfahrener

Mann
zur Leitung einer auswärtigen
Damok-Wäicherci gesucht. Off.
mit Angabe bisher . Tätiokcit u.
GehaltSauipr . unr . W. 38? a. d.
GeschäftSst. d. BI. erb-t. <* 183

Zuveriäjst ^e, uaoejchotteue ,
Männer,

sowie auch gesunde, kräftige
Frauen

können sich ais Wächter melden-
3696, Eaulinstratze I.

Lehrling
gesud)!. (3664

R . Stoib,
Eisenwaren , Moritzstraß « 9.

Steiler *2t| rli«g
geg. tval . Vergüt , gel.
Schwatbacher Str iü.

Gort e,
08742

S!
i(KjiHiiiiwiiiiiiimmiaaiiiimtiiunmmit!U!iuHi!!ii

stellt ein [*2176

Menes,
Rheingauerstraße 7.

m

Junges Fräulein.
weiches das Nähen erlernt
hat, gesucht. (8688
Kalaffris . Spezialgeschäft,

WiUielmltrahe 4.

^LteKe n -Gesu cheH

MW.Ml
Milte 30, must den Beruf a !s
Schlosser weg. Krank», aufgcben,
inckt. gestützt aui gute Zeuan .,
Beruf :Ausfeher.Pvrtier .Kassen-
bvte uiw. Off. u. W. 388 a. b!
Geschäftsstelle bs. Bl . >*2189

Unterricht Jj

EjTiermarkt 2
Zchlacht-

pserde
zu kauten gesucht. 3460

I,. Ullmann,
MauerMe 12. Tel. 3244.

Schlachtpferde
kauft zu jeber Zeit (34S8

#ii8QKeßler, Merbadeu,
Hrllmundnr . 22. Telefon 2612

3 junge Zuchlhasen
zu verkaufen. [f8748

Rambach. Platter Straße 5.

ttauf-Gesuche
Ausgekämmte Haare

kaust zu höchsten Preisen Haar-
Handiung Steiner,  Bleich-
straße 33. 1. [f8731

THALIA.
Modernstes und grösstes Lichtspielhaus,

Kirchgasse 72. Telefon 6137.
ErstauffQhrung I

Bin Lichtstrahl im Dunkel.
Schauspiel in 4 Akten.

In der Hauptrolle : Ufiin Nlay a
Erstaufführung I

Der Freund des Fürsten.
Lustspiel in 3 Akten.

In der Hauptrolle : Albert Paulig.
Anfertigung von Handgranaten.

Spielzeit : 3 - 5 Uhr nachm, und 7—10 Uhr abends.
Sonntags 3—10 Uhr ohne Unterbrechung . [3680

P"*"
'Oh Kinzig seiner Art!

Ohne Noten 1
lernen Erwachsene in jedem Alter in 2—3 Monaten stott

Klavier spielen*
Vollkommennatürliches !lavier spiel . « ei« Apparat.

0 rrxi ^>kt»! - Wz7Wtsm . von
Dir . F . A . Fay.

In wenigen Unterrichtsstunden spielt man mit vollen
Skkkordcn Lieder, Tänze, Opern , Operetten u- dal.,
daher schönste Haus - und GesellschaftZmusik. In der
Klangwirkung dem Rote „spie ! gleich. UebungS-
zimmer vorhanden. Für sicheren Erfolg garantiert

R . Sittixifgex *undFpau
Dotzhrimer Straß « 55 , gleich am Ring . [3669

Kostenlose Erklärung und Vorspiel in den Sprechstunden
3- 9 Uhr, Sontags von 10- 3 Uhr.

Hrallen-Zterbekaffe
Freitag , de» 28. Januar 1818, abends 8 Uhr. im untere»

Nebensaal des ..Turnerheims ", Hellmundstraße 25:

Mitgtieder -Berfammiung.
TageSor -dnung:  1 . Jahresbericht . 2. Bericht der

Revisoren. 3. Entlastung des Vorstandes und Rendanten . 4. Vor¬
anschlag für 1018. S. ErgänzimgSwaA mm Vorstand imd Ver-
waltungsauSschutz. 6. Wahl der Revisoren. 7. SatzmigSünde-
rung . 8. Sonstige Kassenangelegenheiten.

Die stimmfähigen Mitglieder werden hierzu mit dem Er¬
suchen um pünktliches Erscheinen eingeladen.

Der Vorstand.

Heringsrogen
vollwertiger Ersatz für Salzheringe

Pfund Mark 1.41» in [3642

Frickels Fischhallen
Grsbenflratze I«, Wleichflratze 2« , Kirchgasse 7.

Roli&ompiüir d. ver . Spediteure ß. ns. b. B.
Spediteure der Königl Preuss . Sta &tsbahn.

Abholung und Spedition von Gütern und
Reiseeffekten zu baiinaintlieh :e3tgesetzten
Gebühren . — Versicherungen . — Ver-
:-: zollungen . — Roilfuhrwerk . :-:

Bureau: Südbahnhof. Telephon 917 u. 1964.

Bekanntmachung^
Dienstag , den 22. Januar ISls , mittags 12 Uhr versteigere

ich an Ort und Stelle : 1 Sofa mir Umbau. 1 Büfsett , 1 Kre¬
denz, 1 Schreibtisch und 1 Tevpich öffentlich zwangsweise gegen
Barzahlung . Sammelplatz : Ecke' Dotzbermer und Elronorenstr.

Wiesbaden, den 21. Januar 1818.

Eifert, Gerichtsvollzieher,
Kaifer-Jriedrich -Rina 10, Parterre.

ZKuhjohierei„Hans Sachs"
= === = = === == Michelsherg »3 ■■■. ■ — —

Annahme sämtlicher Lchnhreparatureu bei vikigster
Preisberechnung . Lieferzeit 1 dis 2 Tage!

AM»A»lli öotsuuijitt ottmubfiaoat
gr- Paketchen Stück 22'/, Psg., fti- u. lly-Pfd .-Blasen, pr P,d . 5 Mk.
Zigarren (Restposten) in u. bi»-Holzkisten pr . Mtlle 27o bis
380 Mk. Muster gegen Nachnahme. (3673

Zigarettenfabrik -Niederlage Karl Hetttnger,
Darmstadt . Fuhrmannnraße 8. Tel. 29»7.

Zahle hohe Preise!
Bin stets Käufer von «ebr. Pöbeln aller Art , sowie

komvl. Lchlafzimmrrn. Pianos . Äaffentchränke, Nachläffen
bei sofort. Kasse. lf«7z4

Aug . Rslnlnger , Wellrihftratze 37.

Mehrere Zchuhmacher
gesucht auf Sohlen und Fle « , neue Arbeit auf Stunden , Tage,
m und außer dem Hause [ü6Ö6

Kuhn s Schuhgeschäfte
__ Weklritzstraste 20 , Laden.

Junger Busläufer
gesucht. Radfahrer

Hu6. vechtold & Lo.
39961 Lutsenstraße 37.

Grotzt
Mbiliar-Lttstchemg

Mittwoch , den 23 . und
Donnerstag , den 24 . Januar

vormittags 9%  und nachmittas 2J4 Uhr beginnend, versteigere
ich zufolge Auftrags wegen Auflösung des Hotelbetriebs iu
meinem Versteigerungslokale

22  wellritzftratze 22
das Mobiliar aus 13 Zimmern

als : Ä Schlafzimmer -Einrichtungen in verschie-
denen Holzarten , mahag . Salon - Einrichtungen
bestehend aus Sofa mit Ümban , 2 Sesiel . Salon-
schrank. Tisch und 2 Stühle . 8 Spiegelschrante,
13 Waschtoilette » mit Marmor nnv Spiegel.
17 Nachttische, 11 ointür . und zweittir. nubb. und lack. Kleider¬
schränke, 12 Sofas , 7 Chaiselongues, Polster-Garnituren , ein¬
zelne Polsterseise!, nubb. Vertiko, zirka 20 nubb. Betten, neun
eiserne Betten, eis. Kinderbett, nubb. Konnnoöen, Trümeau-
und andere Spiegel, runde, ovale, viereckige Auszug- u. andere
Tische, 22 Roürftühl«, 2 Schaukelstüble. Küchenschrankmit Glas¬
aufsatz und viele zum Hotelüetrieh gehörige Gegenstände srei-
willia meistbietend gegen Barzahlung . (3700

Georg Jäger
Auktionator und Taxator

Wiesbaden, Wellritzstr. 22. — Telephon 2448. Gegründet 1897

Lanae
Weinflaschen

74 Liter
grün od. braun , p. St . lauf den
Hof ge .) 26 psg.,vordeaux-»§efl-
u.' andere Flaschen,

S-.' ein - » . Lektkorken
zu höchsten pr , Lumpeu, Papier,
alte Teppiche, Kofoslänfet kaust
stets zu guten Preisen. [3475
Acker, Wellrttzstraße 21.

Telephon 3930.

Zu km  ßchchl
guterhaltenes

WM .» !

I Ein schwerer
j und ein mittlerer

Fuhrwagen,
fast neu, verkauft Kattenbracker
Lindentaler §>af, Post Rambach.

Pelz zil »erlumien.
Grobe stola «. Li:uff. imitiert

Sermelin billig zu verk. Dotzb.
Strabe 0», 3 Tr . IkS. '- 699

,'iu oer auien . 40 ».Uo :' tri-
weitz. 1 verfchliehb. Eiienbleck-
Laaerkaste», 4 Zentner Inhalt,
1 last neue NäbmaiÄine

Offerten an i*2174
Staat . Langenicbwaldack.

Eft eenes ttinbervetr
gut erhalten , zu verk. Prinz,
Schuigaffe 4, Stb . r . 1*2164

ibeff Fabrikat ) für Mufitfchule.
Offerten mit Kaff̂ vreis an

Paul Lftber in Pfaffendorf bei
Eol' lenz _ *,il79

Kaufe 3458
Altmaterial
Lumpenp.ttg.l6Pt .,gestr!ck.Woll-
lUMpeni.SO. Papier z.Einstamvi.
u. Zeitung.. Metall gei. Höchitvr.
J .Gsller,Helenenstr.18.Teü183z

8u verkaufen
Schlafzimmer,

fast neu, iBeti , pr .Arbeit,Divan,
^2 Seffei, Trümo , Pol. Konsol.,
Kommode,Vertikv, Waschkomm.,
Nachlschr., Betten ,2 Kinderbett .,
Tische, Rohr - und Hoizstühie,
Küchenbretter, Wasserbank mit
Schüffeibrett , 1 u.2-tür . Kieider-
schränke, lack. Schreibtisch mit
Schränke billig zu verkaufen.
[8738] Adlerstr. 53, Grand r.

ltur . Kleiderlchr., Sveiiesch r,
Nubv.-Komm.. D. -Schreibtisch,
Le!tkrwag..Chaiieiongue .Stübie,
Kiavieeieff. Laulstüdich., Wäsche-
trockener. kl. Podium , Kinder-
Schretbpuit , Tavefterertiichpl.
mit z Böcken. Kind -Fellmantel.
> Winde. Iu—2n verich. Diebten,
Linoleum und verichied.

Borchert , ]f8720
Shwalbacher Str . 42, Stb . Pt .

6oiiDe Wutzimkr-
@incid)iiuio.

poliert, mit i -tür . Sviegelichrk..
terner 1 Bertito , t - und 2-tür.
Kleiderfchrk., 1 ichöneS, votiertes
Wäschetchränkch.m.Svtegettllren.
alles gut erb., verkautt billig
kkannenberg. Watramstrasie 27.Laöen-

Einrichlung
tKolonca.warenbandlungi . eich.-
lack. mit Oelbrbäiier und Gas-
lampen billig ,u verk. (f87l8

Wcper, Westendstrasie ist

Hochhäupt. Bett
(komplett),

nusib.-vo... kl. Waschtommobe,
Itür . « tleiderschr., Blumentisch.
Lebnseffel oillig zu verk. Bogel.
Bleichstr. IS, Part . cft<7lü

schöner Ltwan . Bett. Spiegel.
3flaii!»i. Lüster. Portieren und
2 Feniterllberh. mit Gallerten
öletl. Matratze iebr bill. Cfo737

vchwaü. Stuntoftr. 7, Pt.

Verloren
. n [[8733

Msrzkr Pslz-öltiiilr.
kpegen Belohnung aozugeben

Kirchgasse 49, L-chirmtaoen.

Am Montag abeno Ecke
Bismarckrtng u. Bertramstr . ein

alter Foxterrier
mftdopp. Deckchen tn derDunkel-
hett avhans . grkominen . Taub
u. fast bliuo. Geg. gute Belohn,
abzug. Bertrainstr . 16 , 2.  L

Am :4. Jan . in der Bertramllr.
Schlöffe!m einem Mg
verlöre ». Abzug. Bertram,tr 22.
Hth. 3., Lieber. t*2190

^ verschiedenes ]

Einkschgiaser
mit Gummiring , in all. Größen

M . Rosst
Wagemannstr . 3. Teteion 2060.

l!
landwirtschastl. Ur.aubrgesuche,
Steuer - Reklamationen, linier-
flützungrsachen. Verträge all. Art.
Sltzrelvktuve HLrn.Wtesüaveii.

wagemai.nttaste 28.

eingttrosten . 1*2185
Sonnen nrg . Aoolfstraffe -*>.

Anzündeho!z. Abfall-
ho.z.Uantyölzer.Bretter,

Latten und Stangen
IN jeder Größe

liefert frei Haus [3658
W . Gail Wwe .,

Wiesbaden. Schw aloacher Sir . 2
_ Tcleubon 81.

Kohlen, Kols usül.
bolt ao iwtth. Schmidt, Ltzenend-
strahe 32. Stb . i. ,f8745

Polnermöbe .. Betten werden
billig gut aufgearbeitet . tt8741
_ lllbeinitrahe 47, Hth. 1.

Heirat.
Witwer, Ende 50er I .. hübst

Erschein., vermag., will sich ni
e. oermög. Dame bald verbei
Angeb. u. SM. 767 «. d. Fil . d. B
MauritiuSstrabe 12. tf87:
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